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Die „Sieben im Süden“ laden wieder ein

eit gut einer Woche haben sie 

wieder geöfnet: Die sieben 
Freilichtmuseen in Baden-Würt-

temberg sind in die neue Saison 

gestartet. Bis Anfang November 

gibt es in den Open-Air-Museen 

der „Sieben im Süden“ –  so nennt 
sich die Arbeitsgemeinschaft   
– spannende Aktionen, Veranstal-
tungen und Ausstellungen.  Der 
Startschuss in die neue Saison ist 

jetzt im Freilichtmuseum Beuren 

gefallen. 

Es ist das jüngste der sieben baden-

württembergischen Museen.  Seit 
1995 ist es ein beliebtes Auslugs-

ziel am Fuße der Schwäbischen 

Alb inmitten des Schwäbischen 

Streuobstparadieses. Eine Beson-

derheit ist das mehr als 100 Jahre 

alte Fotoatelier, europaweit das 
einzige seiner Art. Ausgewählte 

regionale Kulturplanzen werden 
im „Erlebnis-Genuss-Zentrum“ 

lebendig und in den Hausgär-

ten werden alte Sorten angebaut. 

Highlights sind auch in diesem 

Jahr wieder die Schäfertage mit 

Schäfermarkt am 20. und 21. April, 
jeweils von 11 bis 17 Uhr, sowie das 
Mostfest im Oktober.
Auch von den anderen „sechs“ 

hat jedes seine Besonderheit. Im 

Odenwälder Freilandmuseum in 

Walldürn-Gottersdorf ist eine 

Besonderheit die Vermittlung 
von Geschichte mittels Living-

History-Darstellungen. Das Ho-

henloher Museum in Schwäbisch 

Hall-Wackershofen ist das größte 

der sieben. 70 historische Gebäu-

de laden zum Entdecken früherer 
Lebenswelten ein. Die Kulturge-

schichte des Schwarzwalds lernt 

man im Schwarzwälder Frei-

lichtmuseum Vogtsbauernhof in 

Gutach kennen, dem ältesten im 
Bunde. Mit 230 000 Besuchern 

pro Jahr zählt es zu den besucher-

stärksten Museen in Deutschland. 
Das Oberschwäbische Museums-

dorf Kürnbach in Bad Schussen-

ried-Kürnbach legt seine Schwer-

punkte auf kulturelle Teilhabe und 
Inklusion. Im Freilichtmuseum 

Neuhausen ob Eck gibt es seit 

2023 einen Erlebnisweg zur Ener-

gieversorgung, nächstes Jahr wird 
ein altes hölzernes Umspannwerk 
aufgebaut. Hologramme früherer 

Bewohner des Schwarzwaldhauses 

erzählen ihre Geschichte. Im Bau-

ernhaus-Museum Allgäu Ober-

schwaben in Wolfegg sind die seit 

Jahrhunderten bewirtschafteten 

Fischweiher eine Besonderheit.

Die Besucherzahlen der Mu-

seen liegen jährlich insgesamt 

bei gut 700 000. Sie gehören zu 

den beliebtesten Kultur- und 

Freizeiteinrichtungen in Baden-

Württemberg. Eine Publikums-

befragung ergab, dass über 57 
Prozent der Besucherinnen und 

Besucher aus einem Umkreis von 
50 Kilometern des jeweiligen 

Freilichtmuseums stammen. 
Weitere Informationen sind auf der 

Website www.sieben-im-sueden.de zu 

inden.  eis/zap

Das Freilichtmuseum in Beuren ist das jüngste der „Sieben“, es liegt am Rande der Schwäbischen Alb. Foto: Tobias Tropper

KURS

Ein Erste-Hilfe-Kurs ist fester Be-

standteil in unserem Hilfesystem. 

Wie sieht es aber bei der Sterbebe-

gleitung aus? Im „Letze-Hilfe-Kurs“ 

lernen interessierte Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer, was sie für 
nahestehende Personen am Ende 

des Lebens tun können. Es wird Ba-

siswissen vermittelt und einfache 

Handgrife erklärt. Der Kurs indet 
am Dienstag, 9. April, in der Zions-

kirche Kirchheim, Armbruststraße 
23, von 17.30 bis 21.30 Uhr statt. 
Anmeldung sind unter der Tele-

fonnummer 0 70 21/92 09 22 7 oder 
unter info@hospiz-kirchheim.de 
möglich. pm

Geplegtes EFH 
in guter Lage von 
Weilheim-Teck

Bj. 1954, laufend renoviert. Dach erneuert und gedämmt, Bad und 
Heizung erneuert. Fassade gestrichen, ca. 130 m² Wl., DG 
ausbaufähig, weiteres, großes Baufenster, große Garage, ehem. 
Stall, sofort frei! KP 545 000,– € + 2,38 % Käuferprovision

Nähere Informationen unter immowelt.de

KÜSTERMANN GMBH & CO. KG
Gerberstraße 10, 73230 Kirchheim unter Teck 

Telefon 07021 480725
E-Mail: info@kuestermann.de 

www.kuestermann-immobilien.de

(1)(1)(1) (2)(1)

(1) Erstattungspreis im Falle der ausnahmsweisen 
Kostenübernahme durch die gesetzl. Krankenkassen; vor 
Abzug eines Zwangsrabattes (zur Zeit 5% nach § 130 Abs. 1 
SGB V.). (2) Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers 
(UVP) Preise inkl. MwSt. (3) Unser vorheriger Preis. (4) Bei 
Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger 
anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! (5) Bitte 
beachten Sie unsere Liefergebiete. (6) Bei Bestellungen 
Mo-Fr. bis 16 Uhr und Lieferfähigkeit vorausgesetzt . (*/7) 
Im rezeptfreien Sortiment. Für Druckfehler keine Haftung. 
Solange der Vorrat reicht und nur in haushaltsüblichen Mengen. 

Gültig bis 27.04.2024

(*) Gültig auf einen rezeptfreien Artikel Ihrer Wahl (außer Bücher, 

Botenlieferungen, Zuzahlungen und Sonderangebote - siehe www.

apotheke-mache.de). Pro Person 1 Gutschein. Nicht online einlösbar. 

SCHNEIDER Apotheke MACHE, Marktstr. 29, 73230 Kirchheim/Teck

Gültig bis 27.04.2024

(*) Gültig auf einen rezeptfreien Artikel Ihrer Wahl (außer Bücher, 

Botenlieferungen, Zuzahlungen und Sonderangebote - siehe www.

apotheke-mache.de). Pro Person 1 Gutschein. Nicht online einlösbar. 

SCHNEIDER Apotheke MACHE, Marktstr. 29, 73230 Kirchheim/Teck

EXTRA-VERLOSUNG

Weit mehr als 100 Leserinnen 

und Leser haben  mitgemacht, 

um am 20. April in der Weil-
heimer Limburghalle bei der 

Hommage an Udo Jürgens 

dabei zu sein. Herzlichen Dank 
für die rege Teilnahme!

Jeweils zwei Eintrittskarten 

gehen an:  

Luis Rüdt aus Notzingen

Ingrid Schumacher aus 

 Weilheim und

Susanne Leßmöllmann aus 

Kirchheim. 

Das Team des Teck Extra 
gratuliert allen Gewinnerin-

nen und Gewinnern herzlich 
und wünscht viel Spaß beim 

Abend in der Limburghalle. 
Die Tickets werden unter dem 
jeweiligen Namen und dem 

Stichwort „Teck Extra“ an der 
Abendkasse hinterlegt. Da die 
Plätze nicht nummeriert sind, 
empiehlt es sich, rechtzeitig 
vor Ort zu sein, wenn man 
eine bestimmte Präferenz für 
seinen Sitzplatz hat. zap

Drei Glückspilze haben Tickets für die Udo-Jürgens-Hommage gewonnen

Am Samstag, 20. April, tritt Musical-Darsteller Karim Khawatmi ab 

20 Uhr in der Limburghalle auf.  Foto: pr/musicalpeople

.

Der Frühling ist da!

Tolle Pullis
in neuen Farben

ab 19.99

Max-Eyth-Str. 21
73230 KirchheimNEU
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EXTRAWURST

Auf meinem wöchentlichen Weg 

mit dem Fahrrad zur Arbeit nach 

Kirchheim regen mich immer 

wieder Kleinigkeiten auf: Zum 

Beispiel kombinierte Rad-/Fuß-

wege, die eigentlich keinen der 

Beteiligten glücklich machen, weil 

der Platz nicht reicht. Vor allem 

wenn Menschen mit Kinderwa-

gen, Elektro-Rollstühlen oder 

neuerdings Mütter/Väter mit die-

sen modernen Bollerwagen einem 

entgegenkommen, die völlig über-

dimensioniert für diese Art von 

Wegen sind. Aber wo so sollen sie 

auch hin? Eigentlich lässt sich das 

Ganze schnell zuende erzählen: 

Gegenseitig Rücksicht nehmen, ab 

und zu auch mal etwas langsamer 

fahren, fertig. 

Aber falls ich eine Kolumne füllen 

muss oder darf, wie an dieser Stel-

le, kann ich natürlich auch noch 

viel mehr schreiben. Zum Beispiel, 

wie ich mich dabei fühle, in meiner 

Mobilität eingeschränkt zu wer-

den. Oder dass ich quasi gezwun-

gen bin, mit dem Fahrrad zu fah-

ren, weil wir nur ein Auto haben 

und meine Frau den jüngsten Sohn 

zum Sport bringen muss. 

Dann wäre ich bei einem ehemals 

renommierten Nachrichtenmaga-

zin gut aufgehoben. Dort schrei-

ben zum Beispiel junge Väter auch 

über das Fahrradfahren. Allerdings 

viel dramatischer. Die Frau ist 

beim Radfahren gestürzt und hat 

sich nur – ein ehrlich gemeintes 

Gott sei Dank – den Arm gebro-

chen. Der Autor nahm das nun 

zum Anlass, die Einschränkun-

gen im Haushalt darzustellen und 

die fehlenden Plegekräfte. Denn 
die Familie mit einem Kind hätte 

einen Anspruch darauf, weil die 

Frau bestimmte Tätigkeiten ja nun 

nicht mehr ausüben darf. Doch das 

böse Amt hat sich den Fall zwar 

angehört, sich aber nie wieder ge-

meldet. Der Arzt hatte der Familie 

immerhin zwei Mal zwei Stunden 

verschrieben. „Ein Witz“ – wie es 

der Autor nennt, „aber immerhin“. 

Und nun nicht mal das. Gelöst hat 

es dann die Schwiegermutter, die 

aus einem 600 Kilometer entfern-

ten Ort anreiste.

Diesen Fall exemplarisch für die 

Plegekrise im Lande herzuneh-

men, ist – nun ja – ziemlich un-

glücklich angesichts der Schicksa-

le, die es zuhauf gibt. Hier lauert 

die Gefahr des persönlich erlebten 

Beindlichkeitsjournalismus: Sein 
eigenes Schicksal für so bemer-

kenswert zu halten, dass man es 

über Gebühr hochstilisiert. Wie, 

das hab ich hier auch schon ge-

macht? Glaub ich nicht, und wenn 

kann das nur an meiner Kindheit 

liegen, denn damals hat sich keiner 

für mich... zap

Erzählt bitte 
nicht mehr von 
zu Hause
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Käsloibla und Partynacht in der Bastion

as DJ- und Produzenten-Duo 

„Gestört aber GeiL“ hat sich 
einen festen Platz in der deut-

schen Musiklandschaft gesichert. 

Sie sind für ihre elektronischen 

Beats bekannt und gehören seit ih-

rem Durchbruch im Jahr 2013 zur 

Electro-House- und Deep-House-

Szene. In Esslingen indet am Frei-
tag, 5. April, in der Osterfeldhalle, 
Köngener Straße 51, ein Konzert 

der Gruppe statt. Die Show be-

ginnt um 21 Uhr, Tickets gibt es 

unter Eventim.de.

„TeckLab“  ist ein gemeinnützi-
ges Projekt, das es Kindern, Ju-

gendlichen und   Erwachsenen 
ermöglicht, Zugang zu modernen 

Werkzeugen und Technologien zu 

erhalten. Am Freitag, 5. April, ist 

die moderne Werkstatt von 14 bis 
17 Uhr geöfnet. Veranstaltungs-

ort ist das Mehrgenerationenhaus 

Linde  in der  Alleenstraße 90 in 
Kirchheim.

Auf dem fernen Planeten Astero-

id B 612 lebt der Kleine Prinz in 

Gesellschaft seiner geliebten Rose. 

Doch die Sehnsucht nach den ein-

fachen Freuden des Lebens treibt 
ihn dazu, eine Reise anzutreten, 

die ihn schließlich zur Erde führt. 

Diese  Erzählung über Freund-

schaft und Liebe, über die Suche 
nach dem Sinn des Lebens und 
die Bedeutung der kleinen Dinge, 

die das Leben bereichern, erwartet 
Zuschauer am Samstag, 6. April, 

in dem Kunstdruck Central Thea-

ter in Esslingen. Das Theaterstück, 

nach der Erzählung von Antoine 

de Saint-Exupéry, indet von 16 bis 
17 Uhr statt. Tickets gibt es unter 

Schauspiel-Kunstdruck.de.

Am Samstag, 6. April, ist es wieder 

soweit: Die Bühne des Köngener 

Burgforums wird mit Musik er-

füllt. Diesmal von der  im Jahre 

1976 gegründeten  Gruppe  „KäS-

LOIBLA". Ihr Repertoire ist ein 
Mix aus Classic Rocks und Oldies, 
darunter Hits wie „Jumpin’ Jack 

Flash", „Sultans of Swing"   sowie 
„Mighty Quinn"  – und vielen an-

deren beliebten Stücken. Das Be-

neizkonzert indet am Burgweg 
42 in Köngen statt. Einlass ist um 
19.15 Uhr. Tickets gibt es im Welt-
laden Köngen, unter der Telefon-

nummer 01 71/ 44 75 40 0 oder per 
E-Mail an info@asha-varadhi.de.

Der Club-Bastion in Kirch-

heim  verwandelt sich am Sams-

tag, 6. April, in eine Disco, wenn 

DJ TaXX ab 21 Uhr  in  der Max-
Eyth-Straße 57/2  in Kirchheim 
seine Platten aulegt. 
In der Kirchheimer Altstadt geht 

es mit den  Stadtführerinnen und 
Stadtführern durch die verschie-

denen Fachwerkstile, zur Mar-

tinskirche, den Märkten und zum 

Renaissanceschloss. Viele kleine 

Geschichten sorgen für die richti-

ge Stimmung. Die Tour indet am 
Samstag, 6. April, von 14 bis 15.30 
Uhr statt. Anmeldungen sind un-

ter Kirchheim-Info.de möglich.

Die „Sprichwörtliche Stadtfüh-

rung“ mit Dr. Rolf-Bernhard Es-

sig  indet ebenfalls am Samstag, 
6. April, um 14 Uhr in Kirchheim 
statt. Mit dem Motto:  „Neue Bli-
cke durch die alten Löcher“, er-

zählt  Essig Geschichten  einzel-
ner Ecken, Gassen und Häuser 

der Stadt. Am Haupteingang der 

Stadtbücherei in der Max-Eyth-

Straße 16 in Kirchheim beginnt die 

Reise „auf den Spuren der Redens-

arten“. Anmeldung sind unter der 

Telefonnummer 0 70 21/ 50 23 77 

oder museum@kirchheim-teck.de 

möglich.

Nachbarschaftsstreitigkeiten bil-

den eine wunderbare Möglich-

keit für bodenlose Dramen. Ein 

Schauspieler-Quartett des Theater 

Lindenhof macht sich das im 
Rahmen des Stücks „Hal-

lo Nachbar!“ – Ein Blick 

über den Gartenzaun 

mit viel Musik – zu 

nutze und sorgt auf der 

Bühne für gute Stim-

mung. Am Samstag, 6. 

April, kommen sie mit 

Klavier, Saxophon, 

Gitarre und vielem 

mehr in die Stadt-

halle in Kirchheim. 

Das Konzert beginnt 

um 19.30 Uhr, Tickets 
gibt es unter Reservix.

de oder an der Abend-

kasse. 

Im Jahr 2020 widmete sich der Pi-

anist Immanuel Mauz im Rahmen 

seines Bachelorprojekts der Kom-

position einer Liederreihe mit dem 
Titel „Trefpunkt". Diese Reihe 
umfasst das Ostergeschehen, be-

ginnend beim letzten Abendmahl 

Jesu und endend mit seiner Auf-

erstehung.  Vom Klavier begleitet 
präsentiert Mauz  sein Programm 
am Sonntag, 7. April, erstmals live. 

Das Konzert beginnt um 19 Uhr in 
Weilheim im  Gemeindehaus am 
Kohlesbach in der Oberen Gra-

benstraße 21.

Die Fußballer des  VfL Kirch-

heim treten  am Freitag, 5. April, 
beim  Tabellenprimus FC Esslin-

gen um 19.30 Uhr in der Wellstra-

ße 199 an. Nach zehn Punkten 
aus den ersten fünf Spie-

len versucht der VfL 
den bislang erfolgrei-

chen Rückrundenauf-

takt fortzuführen.

Den  Bozic 
Knights 

Bas ket-

bal lern 

ist es 

gelun-

gen, sich 

mit zehn Sie-

gen aus den letz-

ten zehn Spielen 

in Reichweite der 

Playofs zu positio-

nieren. Am vergangenen Wochen-

ende bezwang das Team von Trai-
ner Igor Perovic den BBC Bayreuth 
deutlich mit 87:67. Am Sonntag, 7. 

April, erwarten die Ritter den ab-

stiegsgefährdeten  Rasta Vechta II. 
Das Spiel beginnt um 17 Uhr in der 

Sporthalle Stadtmitte.

Der AC Catania ist in dieser Sai-
son Favorit für den Aufstieg in die 
Fußball Bezirksliga. Dicht gefolgt 

von Ligakonkurrent Spfr Dettin-

gen/Teck empfängt  der AC am 
Sonntag das Ligaschlusslicht FV 09 
Nürtingen um 15 Uhr in der Jesin-

ger Straße 105.  ash

In Kirchheim wird die Bastion zur Disco: DJ TaXX legt am Samstag seine Platten auf und sorgt für Partystimmung. Foto: pr

Ein Schauspiel-Quartett des Theater Lindenhof kommt am Samstag nach Kirchheim in die Stadthalle 

und sorgt für ausgelassene Stimmung.  Foto: pr

HÖR ICH DAHÖR ICH DA
KOSTENFREIERKOSTENFREIER
HÖRTEST?HÖRTEST?

2x in Kirchheim / Teck
Stuttgarter Str. 56 · Zentrum am

Krankenhaus · Tel. 07021 720367

Kolbstraße 2 · Nanz Center
Tel. 07021 979541

Ankauf von gebrauchten Kameras und Objekiven.
Besuchen Sie mich freitags von 13:00 – 17:00 Uhr
in Esslingen in der Küferstraße 8 im Work-In.Shop.

holgerpfab@t-online.de / Tel. 0175/5937850

Ehem.

Pfab‘s PhotoladenHolger Pfab

lassic -
amerasC

Hier steht’s: 

Das Neueste aus 

der Nachbarschaft. 

www.extra-wochenende.de

FREIZEIT-TIPP

Die unendlichen Weiten des 

Weltraums übten schon immer 

eine große Anziehungskraft 
auf die Menschen aus. Heut-

zutage nehmen die Sternles-

gucker aus dem Schwabenland 
mit Hilfe von modernen mobi-

len Teleskopen ihre Besucher 
mit auf eine faszinierende 

Reise in die Welt der Sterne 
und Planeten. Am Freitag, 12. 
April, indet die Veranstaltung 
„Sternbeobachtungen – Das 
Universum verstehen und 

erleben“ in beeindruckender 
Kulisse auf der Festungsrui-

ne Hohenneufen um 21 Uhr 
statt. Die Veranstaltung ist für 

Kinder ab 12 Jahren geeignet 
und indet nur bei unbewölk-

tem Himmel statt. Dem Wetter 
angepasste Kleidung, festes 
Schuhwerk und eine Taschen-

lampe sind erforderlich. Eine 
Anmeldung ist unter der Tele-

fonnummer 0 71 25/15 84 90 
möglich.  pm/Foto: Joerg Hauber

Sterne beobachten auf dem Hohenneuffen

TERMIN

 Secco, Sekt, Champag-

ner – prickelnd und perlend sind 

sie alle. Doch wo liegen die Un-

terschiede? Weinerlebnisführerin 

Adelheid Schweizer nimmt die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

am Freitag, 12. April, um 17 Uhr 

mit auf einen Spaziergang in die 

Beurener Weinberge – in die Welt 

der perlenden Weingetränke. Wer 

hat sich nicht schon einmal über-

legt, warum Secco, Sekt, Schaum-

wein oder gar Champagner so hei-
ßen? Alle Interessierten erfahren 

viel Wissenswertes – Kostproben 

und eine kleine Stärkung machen 

das Thema auch am Gaumen er-

lebbar. Der Trefpunkt wird bei 
der Anmeldung bekannt gegeben. 

Die Weinerlebnisführung kostet 

28 Euro pro Person. Kostproben 

sind im Preis enthalten. Die zwei-

stündige Tour wird von Adelheid 

Schweizer veranstaltet. Anmel-

dungen sind unter der Telefon-

nummer 01 76/70 02 97 62 oder 
per E-Mail an info@wein-adel.de 

möglich.  pm
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Im Segellieger anstatt  
in der Klasse: Wenn  
Schüler in die Luft gehen

ie Landschaft von oben zu 

sehen, das kennt man so 

nur von Bildern, es ist richtig 

schön“, schwärmt der 

13-jäh-

rige Jo-

nathan, als 

er aus dem Segel-

flugzeug aussteigt. Die Begeis-

terung steht ihm deutlich ins 

Gesicht geschrieben. Das Motto 

„Unsere Heimat von oben“ hat 

die gesamte Klassenstufe 7 der 

Realschule Weilheim die ganze 

Woche begleitet. Im Rahmen 

der Themenwoche dürfen die 

Jugendlichen das Fluggelände 

der Fliegergruppe Dettingen be-

suchen und als Highlight sogar 

selbst eine Runde im Segellieger 
mitliegen.

Die Kinder tummeln sich gespannt 

am Rand des Fluggeländes. Sie ha-

ben Glück, das Wetter ist perfekt 

zum Fliegen. Im Segellugzeug 
mitliegen kann natürlich immer 

nur einer, aber jeder Start und jede 

Landung wird mit Adleraugen be-

obachtet und auf Video festgehal-

ten. Noch während des Ausstei-

gens werden die Mitschülerinnen 

und Mitschüler abgefangen und 

mit Fragen gelöchert. „Am Anfang 

ist es wie Achterbahnfahren“, be-

richtet ein Schüler seinem Kum-

pel, „man wird in den Sitz gedrückt 

und spürt so richtig das Kribbeln 

im Bauch. Oben ist es dann rich-

tig entspannt und man kann die 

Aussicht genießen“, er-

klärt 

er, während 

die Augen 

seines Freundes, 

der noch nicht an der Reihe war, 

immer größer werden.

Angst oder Nervosität verspüren 

sie nicht, berichten die Siebtkläss-

ler recht einstimmig. Schließlich 

haben sie ja bei der Themenwo-

che bereits gelernt, wie Segellug 
funktioniert und auch ihre eige-

nen kleinen Modelllieger gebaut. 
„Alles hat Spaß gemacht diese 

Woche, aber heute ist der beste 

Tag“, erzählen die Kinder strah-

lend. Während der 

Themenwoche haben 

sie außerdem einen 

Wan-

dertag auf 

die Teck ge-

macht und durften 

die Firma Schempp-Hirth 

Flugzeugbau besichtigen. „Es ist 

beruhigend, zu wissen, was da pas-

siert. Das gibt Sicherheit“, erklärt 

Nika. Die Vorfreude und Aufre-

gung beseitigen jeden Anlug von 
Nervosität, und ansonsten sind 

noch die Mitschülerinnen und 

Mitschüler da, die bereits gelo-

gen sind und ihren Freunden die 

Angst nehmen können.

„Der Start ist das Beste, weil man 

da richtig schnell ist“, berichtet 

Leopold unter Zustimmung sei-

ner Klassenkameraden. Oben 

angekommen, drehen die Kinder 

ihre Runden vorbei an der Teck 

und bewundern ihre Heimat aus 

einem neuen, unbekannten Win-

kel. Für Fragen ist ihr Pilot na-

türlich jederzeit ansprechbar und 

sorgt dafür, dass sich die Luftfahr-

teinsteiger sicher fühlen. Nach 

einigen Minuten steuern sie dann 

auch wieder die Landebahn an.

 „Das fühlt sich richtig sicher an. 

Man denkt irgendwie gar nicht, 

dass man liegt, das fühlt sich 
eher an, als hätte man eine VR-

Brille auf. Es war unbeschreiblich 

toll“, schwärmt Jonathan. Den 

außergewöhnlichen Ausflug 

verdanken die Schülerinnen und 

Schüler dem Umstand, dass eine 

ihrer Lehrkräfte Mitglied in der 

Fliegergruppe Dettingen ist und 

den Tag koordiniert hat. Zahl-

reiche Vereinsmitglieder hatten 

sich gemeldet, um den jungen 

Schülerinnen und Schülern die-

ses Erlebnis zu ermöglichen und 

an diesem Tag für einen rei-

bungslosen und sicheren Ablauf 

zu sorgen. Sie freuen sich über 

die Möglichkeit, Kinder für das 

Segelfliegen begeistern zu kön-

nen und ihr Interesse zu we-

cken – und das anscheinend mit 

vollem Erfolg. Die Siebtklässler 

fragen natürlich sofort, ob sie 

nicht doch noch ein zweites Mal 

fliegen dürfen.  Jule Störk

Bei perfektem Wetter konnten 
die Siebtklässler der Realschu-
le Weilheim diese Woche in 
 Dettingen das Segelfliegen  
ausprobieren. Nachdem die 
erste Scheu überwunden war, 
waren die Schülerinnen und 
Schüler rundum begeistert
 Fotos: Jule Störk
 Freisteller: Markus Brändli

SCHNUPPERTAGE FÜR JUGENDLICHE

Wer hat schon länger davon 
geträumt, die Welt von oben 
zu sehen und fast lautlos 
durch die Luft zu gleiten, die 
pure Kraft der Natur zu er­
leben? Für Jugendliche ab 14 
Jahre bietet die Fliegergrup­
pe Dettingen in den Pingst­
ferien ein Schnupperlugla­
ger an: Von Dienstag, 21. Mai, 
bis Donnerstag, 23. Mai. Sie 
lernen die Grundlagen des 
Segelliegens und sind von 
Beginn an in den Flug­ und 
Schulungsbetrieb integriert.

Vom ersten Start an sitzen 
sie hinter dem Steuerknüp­
pel auf dem vorderen Sitz 
des Schulungsdoppelsitzers, 
immer mit einem erfah­
renen Fluglehrer dahinter. 
Informationen und Anmel­
deunterlagen können per 
Mail anfgefordert werden an 
jugend@lg­dettingen.de 
oder Whatsapp 0177/4005 
716 an Jugendleiterin Lucy 
Fürchtenicht. Der Unkosten­
beitrag beträgt einheitlich 
60 Euro. pm

Fluglager in den Pfingstferien

Werden Sie Sponsor für das Highlight 

im lokalen Amateursport vom 21. – 28. Juli 2024 in Jesingen!

Noch bis Ende April besteht hierzu die Möglichkeit.

Melden Sie sich gerne unverbindlich unter sponsoring@fussball-jesingen.de

Wir senden Ihnen unseren Flyer zu und beraten Sie, welche Sponsoring-Möglichkeiten bestehen.

 TSV Jesingen 1899 e. V. Abt. Fußball
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GARTEN IM FRÜHLING TIPPS!

ndlich ist es so weit: Der Um-
zug ins neue Eigenheim steht 

an! Herrlich ist die Vorfreude dar-
auf, in Zukunft in den eigenen vier 
Wänden zu wohnen, einen eige-
nen Garten zu haben und nie wie-
der den Vermieter oder die Nach-
barschaft um Erlaubnis fragen zu 
müssen, wenn man etwas verän-
dern möchte. Über der Raumauf-
teilung und auch der Einrichtung 
wurde manchen Abend gebrütet 
… aber wie soll eigentlich der Gar-
ten – später einmal – aussehen? 
Das ist für viele beim Einzug noch 
ein of enes Buch. „Wer in dieser 
Situation ohne Konzept in den 
Baumarkt geht und nach Lust und 
Laune Pfl anzen einkauft, tut sich 
langfristig keinen Gefallen“, weiß 
Dr. Michael Henze vom Bundes-
verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau e. V. (BGL). „Wir 
erleben häufi g, dass unzufriedene 
Gartenbesitzer*innen uns um Rat 
fragen, weil die im ersten Versuch 
eingepfl anzten Sträucher, Hecken-
pfl anzen und Stauden sich nicht 
wie erhof t entwickeln.“

Manchmal hilft es schon, mit of-
fenem Blick in die Nachbargär-
ten und auch in die umgebende 
Landschaft zu schauen, was dort 
gut gedeiht. „Pfl anzen sind an den 
Standort gebunden: Sie können 
an Boden, Klima und den sonsti-

gen lokalen Bedingungen nichts 
ändern und auch nicht davonlau-
fen. Umso wichtiger ist es, sich 
diesbezüglich vor der Pfl anzung 
gut zu informieren“, so der Ex-
perte für Garten und Landschaft. 
Die Beschaf enheit des Bodens 
und die Lichtverhältnisse sind die 
wichtigsten Standortbedingungen 

für eine erfolgreiche Pfl anzenent-
wicklung. Dabei geht es zunächst 
um die Eigenschaften des Bodens. 
Profi s unterscheiden grob vier so-
genannte Hauptbodenarten, die 
in verschiedener Mischung vor-
liegen: Sand-, Schluf -, Ton- und 
Lehmboden. Dazu kommen As-
pekte wie der Humusgehalt und 
die Mächtigkeit des Bodens, der 
pH-Wert sowie die Wasserverfüg-
barkeit oder der Verdichtungsgrad.

Früher war es üblich, sich zur Ein-
schätzung der Bodensituation von 
sogenannten Zeigerpfl anzen lei-
ten zu lassen. „Die Wildpfl anzen, 
die sich an einem Standort von 
selbst ansiedeln, geben Hinweise 
auf den Bodentyp sowie die Nähr-
stof - und Wasserverfügbarkeit“, 
so Dr. Michael Henze vom BGL. 
Heute können auch eine Boden-
probe und eine chemisch-analy-
tische Auswertung eine schnelle 
Aufklärung bieten. In jedem Falle 
ist es sinnvoll, neben dem Boden 
auch die sonstigen Standortbedin-
gungen zu berücksichtigen. In der 
Regel liegen in einer Wohnlage 
überwiegend die gleichen oder zu-
mindest sehr ähnliche Bodenver-
hältnisse vor, dennoch ist natür-
lich die konkrete Bodensituation 
im Garten entscheidend für die 
Planung.
Wichtige Aspekte für die Pfl an-
zenwahl ergeben sich darüber 
hinaus durch die Phänomene des 
Klimawandels. Dr. Michael Hen-
ze vom BGL: „Im Sommer gibt es 
immer öfter längere Hitze- und 
Dürrephasen. Doch auch wenn 
statistisch die Jahres-Durch-
schnittstemperaturen höher liegen 
als noch vor 20 Jahren, müssen wir 
weiterhin mit kalten, nassen Win-
tern und vor allem mit Spätfrösten 
rechnen.“ Diese Entwicklungen 
wirken sich auch auf die Boden-
vorbereitung und eine umsichtige, 
vorausschauende Pfl anzweise aus. 
In jedem Fall empfehlen Land-
schaftsgärtnerinnen und -gärtner, 
möglichst wenig Boden zu ver-
siegeln und die Pfl anzfl ächen mit 
gestuftem Bewuchs zu besetzen: 
„Bodendecker mindern die Ver-
dunstung und schattenspendende 
Sträucher und Bäume verringern 
die Aufheizung des Bodens.“

Pauschale Empfehlungen für die 
Pfl anzenwahl verbieten sich nicht 
zuletzt, weil auch ästhetische 
Gründe eine Rolle spielen. „Wel-
che Pfl anzen Menschen mit Garten 
mögen, ob sie bestimmte Farbwün-
sche haben oder welche konkreten 
Gartennutzungen sie planen – all 
das fl ießt in eine professionelle 
Planung ein. Bei Bedarf können 
wir Landschaftsgärtner*innen 
auch durch Maßnahmen der Bo-
denverbesserung an schwierigen 
Standorten dazu beitragen, den 
Garten für bestimmte Lieblings-
pfl anzen bestmöglich vorzuberei-
ten. Dennoch: In einer kalkreichen 
Lage würden wir niemals zu einer 
Moorbeetpfl anzung mit beispiels-
weise Rhododendren raten“, so Dr. 
Michael Henze. Immer empfehle 
es sich, den Garten als Ganzes zu 
sehen, um dann die Anlage und 
Pfl anzung je nach Möglichkeit in 
Etappen umzusetzen. „Das schont 
den Geldbeutel, was vor allem für 
Erstbezieher und junge Familien 
wichtig ist“, hebt Dr. Henze aus 
Erfahrung hervor. Weitere Infor-
mationen zu Gartengestaltungen 
sowie Adressen von Expert*innen 
für Garten und Landschaft in Ih-
rer Nähe gibt es auf www.mein-
traumgarten.de. BGL

Für eine optimale Entwicklung der angepflanzten Sträucher, 

Heckenpflanzen und Stauden sind bei der Auswahl unbedingt der 

Standort und die Bodenverhältnisse zu beachten.  Foto: BGL

rühjahrszeit ist Schnäppchen-
zeit: Jetzt kommen sie wieder 

in den Briefkasten und aufs Han-
dy gefl attert, die Billigangebote 
für Rollläden, Markisen, Sonnen-
segel und andere Sonnenschutz-
produkte. Dabei entpuppen sie 
sich schnell als rausgeschmissenes 
Geld. Denn ist die Neuerwerbung 
nach stundenlanger Arbeit endlich 
zusammengebaut, folgt oftmals der 
Frust: Der Schattenspender sieht 
weder so aus wie erwartet, noch 
fällt der Schatten dahin, wo er ge-
braucht wird.
„Sonnenschutz ist nichts für Hob-
byhandwerker und ambitionierte 
Laien. Ohne eine professionelle 
Beratung von einem Fachbetrieb 
ist Ärger beinahe vorprogram-
miert – von den Gefahren durch 
falsch montierte Produkte gar 
nicht erst zu reden“, sagt Ingo 
Plück, Hauptgeschäftsführer des 
Bundesverbands Rollladen + 
Sonnenschutz e.V. (BVRS). Die 
Handwerker der Rollladen- und 
Sonnenschutz-Fachbetriebe (R+S-
Fachbetriebe) beraten vor Ort und 
fi nden individuelle Lösungen für 
jeden Balkon und jede Terrasse. In 
den Ausstellungsräumen der Fach-

betriebe können die Kundinnen 
und Kunden dann in aller Ruhe 
die Produkte und Gestaltungsmög-
lichkeiten anschauen, anfassen und 
sich von der Qualität überzeugen.

Sonnenschutz vom Profi  ist im Ge-
gensatz zur Handelsware nicht auf 
Standardmaße beschränkt, son-
dern wird individuell an das Haus 
und die Wünsche seiner Bewohner 
angepasst. Und auch der Kom-
fort spielt eine große Rolle. Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
wünschen sich mehr und mehr 
bequeme, elektrische Lösungen. 
Die R+S Fachbetriebe empfehlen 
dafür solarbetriebene Antriebe. 
Die lassen sich problemlos ohne 
lästiges Kabelziehen und den damit 
verbundenen Dreck und Staub an-
schließen. Solarantriebe sind des-
wegen auch für Mietwohnungen 
interessant, lassen sie sich doch 
rückstandsfrei entfernen.
Fachleute sind besonders bei gro-
ßen Markisen mit entsprechend 
viel Windangrif sfl äche gefragt. 

Aber selbst kleine Schattenspen-
der können bei entsprechenden 
Windstärken schnell gefährlich 
werden. Die Fachbetriebe sorgen 
dafür, dass der Sonnenschutz si-
cher am Haus befestigt wird, ohne 
die Fassade oder deren Wärme-
dämmung zu beschädigen. Quali-
tät hat natürlich ihren Preis. Der 
macht sich aber schnell bezahlt, 
weil die Produkte langlebig sind 
und sich – wenn doch mal etwas 
sein sollte – reparieren lassen.

Auch wenn eine hochwertige 
Markise viele Jahre alt ist – die 
Mechanik ist fast immer noch in 
Ordnung. Mit einem neuen Tuch 
bespannt sieht die Markise aus 
wie neu, und auch der nachträgli-
che Einbau eines Antriebsmotors 
und einer intelligenten Steue-
rung ist für Profi s kein Problem. 
Nachrüsten und reparieren statt 
wegwerfen und neukaufen gehört 
zu einem ressourcenschonenden, 
nachhaltigen Lebensstil einfach 
dazu.   BVRS

Sonnenschutz vom Profi ist im Gegensatz zur Handelsware nicht auf Standardmaße beschränkt, son-

dern wird individuell an das Haus und die Wünsche seiner Bewohner angepasst.  Foto: TB-Archiv

er wünscht  sich nicht ei-
nen Frühling voller Vo-

gelgesang:  Mit einem reichen 
Nahrungsangebot, Versteck- und 
Nistmöglichkeiten lädt man Vögel 
in seinen Garten ein. Was man 
für Drosseln, Meisen, Gartenrot-
schwanz und Co tun kann, erklärt 
Corinna Hölzel, Gartenexpertin 
beim Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND).
„Fast die Hälfte aller in Deutsch-
land brütenden Vogelarten steht 
auf der Roten Liste. Auch in un-
seren Siedlungen leiden viele Vö-
gel darunter, dass Brachen oder 
Kleingärten dem Bauboom zum 
Opfer fallen. Mit der naturnahen 
Gestaltung unserer Gärten können 
wir Vögeln einen Lebensraum bie-
ten. Das bedeutet vor allem: Weni-
ger tun, mehr lassen“, so Corinna 
Hölzel.

Zu den schönsten Begleiterschei-
nungen des Frühlings gehört ein 
vielstimmiges Vogelkonzert. Doch 
wo sich Schottergärten und steri-
le Rasenfl ächen ausbreiten, ist es 
ziemlich still geworden. Ein natur-
naher Garten lockt viele Vögel an. 
Dazu Corinna Hölzel: „Je vielfälti-
ger der  Garten gestaltet ist, desto 
größer ist das Nahrungsangebot 
für Vögel. Während der Aufzucht 
ihrer Jungen bringen Gartenvö-
gel täglich Hunderte bis Tausende 
Insekten ans Nest. Deshalb sollte 
man jegliche Pestizide vermeiden 
und sich über die natürlichen In-
sektenfänger freuen.“
Wilde Ecken, in denen Heckenro-
sen, Gräser, Brennnesseln, Disteln 
oder Natternkopf wuchern dürfen, 

fördern das Nahrungsangebot er-
heblich. Heimische Wildkräuter 
und Stauden mit ihren Samenstän-
den locken zudem Körnerfresser 
wie Spatzen, Grünfi nken oder 
Gimpel an. Beerensträucher, Efeu 
und Gehölze wie Holunder oder 
Vogelbeere bieten Drosseln, Gras-
mücken und anderen Fruchtfres-
sern das passende Futter.

Um Vögel zur Brutzeit für Ihren 
Garten zu gewinnen, braucht es 
zudem geschützte Orte für den 
Nestbau. Amseln brüten meist 
niedrig in Büschen und Bäumen, 
Rotkehlchen nisten in dichtem 
Bodenbewuchs. Höhlenbrüter wie 
Blaumeise oder Kleiber nutzen da-
gegen gerne Baumhöhlen. Corinna 
Hölzel: „Besonders alte Obstbäume 
bieten häufi g natürliche Höhlen, 
spenden Nistplätze für freibrüten-
de Vogelarten und beherbergen 
viele andere Tierarten. Deshalb ist 
es wichtig, alte Bäume so lange wie 
möglich zu erhalten.“
Bis Hecken oder Bäume dicht und 
groß genug sind, um Brutplätze zu 
liefern, sind Nistkästen eine wert-
volle Zwischenlösung. Je nach Vo-
gelart gibt es verschiedene Formen 
von Nistkästen. Sie sollten an lich-
ten, aber nicht völlig unbeschat-
teten Stellen in etwa zwei bis drei 
Metern Höhe aufgehängt werden. 
Der Standort sollte zudem wind- 
und sonnengeschützt sein.

Vögel schätzen – wie alle ande-
ren tierischen Gartenbewohner 
– Wasser, sowohl zum Trinken 
als auch zur Gefi ederpfl ege. Wer 

keinen Gartenteich besitzt, kann 
im Sommer eine einfache Trän-
ke anbieten. Corinna Hölzel rät: 
„Als Vogeltränke sollte man fl ache 
Gefäße wie einen Suppenteller 
verwenden. Darin können Vö-
gel auch baden, andere Tiere wie 
Eichhörnchen aber nicht ertrin-
ken. Um Krankheiten vorzubeu-
gen, müssen die Schalen täglich 
neu befüllt und regelmäßig gerei-
nigt werden. Und man  stellt  die 
Tränke so auf, dass jagende Haus-
katzen ringsum keine Deckung 
fi nden.“

•  Keine Pestizide nutzen: In 
Deutschlands Gärten landen 
 jährlich Tausende Tonnen Pes-
tizide. Darunter leiden Mensch 
und Natur.

�  Kunstdünger verschmähen: Al-
lein seine Herstellung verschlingt 
viel Energie und Ressourcen. 
Und: Kunstdünger belastet Boden 
und Gewässer.

•  Torf reie Erde verwenden: Für 
Torf in Garten- und Blumenerde 
werden intakte Moore vernich-
tet, die für den Natur- und Klima-
schutz unverzichtbar sind.

�  Heimische Vielfalt fördern: 
 Unsere Tierwelt, darunter viele 
im Garten nützliche Arten, ist an 
heimische Wildkräuter, Sträu-
cher und Bäume angepasst. Las-
sen Sie dafür Raum.

•  Lebensräume für Tiere schaf en: 
„Wilde Ecken“ sind im Garten 
essenziell. Ungemähte Wiesen-
stücke, Hecken oder angehäuftes 
Laub und Totholz bieten Rück-
zugsorte für Insekten, Vögel, Igel 
und andere Arten.  BUND

info@holz-goll.de
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enn es um die Organisati-

on einer Trauerfeier geht, 

ist es entscheidend, einen Bestat-

ter zu fi nden, dem man vertrau-
en kann und der Qualität liefert. 

Doch wie fi ndet man einen sol-
chen Bestatter und woran erkennt 

man überhaupt einen guten Be-

statter?

Die Planung einer Bestattung ist 

ein komplexer Prozess, der viele 
Aspekte umfasst. Von der Orga-

nisation der Trauerfeier bis hin 

zur Einhaltung gesetzlicher Vor-

schriften gibt es viel zu bedenken. 
Genau dafür sind Bestatter da - sie 

kümmern sich um alles, damit Sie 

sich nicht darum sorgen müssen.

Ein qualifi zierter Bestatter mag 
auf den ersten Blick teurer er-

scheinen, aber Qualität hat ihren 

Wert. Gerade wenn es um den 

Verlust eines geliebten Menschen 

geht, ist es entscheidend, jeman-

den an seiner Seite zu haben, dem 

man vertrauen kann. Ein Bestatter 
mit dem Markenzeichen ist ein 

solcher Partner. Das Markenzei-

chen steht für eine unabhängige 

Zertifi zierung des Bestattungsun-
ternehmens und weist eine fach-

spezifi sche Qualifi kation nach. 
Markenzeichenbestatter sind in 

der Region verwurzelt und ken-
nen sich deshalb mit den örtlichen 

Besonderheiten besonders gut aus.

Das Markenzeichen der Bestatter

Eine gelungene Bestattung ist 

mehr als nur eine Pfl ichterfüllung. 
Sie kann ein schöner Abschied 

voller Erinnerungen sein und be-

sonderen Trost spenden. Egal ob 

Hochzeit, Taufe, Jubiläum oder 

Trauerfeier – jedes Fest erfordert 

eine gewisse Vorbereitung, um als 

angemessen und gelungen emp-

funden zu werden. Bestatter mit 

dem Markenzeichen wissen, wie 

sie eine Trauerfeier zu einem wür-

devollen und persönlichen Ereig-
nis machen können.

Auch bei der Gestaltung und Um-

setzung Ihrer eigenen Wünsche 

stehen  Bestatter mit dem Mar-
kenzeichen kompetent zur Seite. 

Sie bieten nicht nur eine sichere 

fi nanzielle Absicherung, sondern 
unterstützen sie auch bei der Pla-
nung und dem Abschluss entspre-

chender Verträge. Sie sind vor, 
während und nach dem Sterbefall 

für ihre Kunden da und kümmern 

sich auch um Sonderwünsche und 

individuelle Ausstattungen von 
Trauerfeiern.

Das Markenzeichen der Bestatter 

ist ein geprüftes Versprechen für 

Qualität. Es steht für Glaubwür-

digkeit, Professionalität und Em-

pathie. Wenn Sie sich auf Ihren 

Bestatter verlassen möchten, ach-
ten Sie auf das Markenzeichen. Es 

ist das sichtbare Zeichen für eine 

sichere und unabhängige Zertifi -
zierung. Bestattersuche nach Ort 

oder PLZ unter www.bestatter.de.

 BDB 

Eine gelungene Bestattung ist mehr als nur eine Pflichterfüllung. Sie kann ein schöner Abschied voller 

Erinnerungen sein und besonderen Trost spenden. 

 Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. / iStock

in geliebter Mensch stirbt. Die 

Hinterbliebenen regeln alles, 

was danach kommt. Meist tun sie 

dies in einem emotionalen Ausnah-

mezustand. Die wirkliche Trauer 

und der Verlustschmerz kommen 

später. Und wohin dann mit der 

Trauer? Vielen Menschen hilft ein 

Ort, meist das Grab des Verstorbe-

nen. Ein Ort, an dem sie in stille 

Zwiesprache mit dem Toten treten 

und Dinge verrichten können, die 
sie für den Verstorbenen noch tun 

können und möchten: Einen Blu-

menstrauß aufstellen, eine Kerze 

anzünden, ein selbstgemaltes Bild 

oder ein Foto ablegen, eine klei-

ne Figur mitbringen oder einfach 

etwas Unkraut zupfen und Erde 

vom Grabmal entfernen. Diese 
kleinen Tätigkeiten sind mehr als 

nur Symbolik. Sie helfen Trauern-

den in der ersten, schweren Phase 

des Verlustes besonders. Für viele 
Menschen ist es elementar wich-

tig, einen solchen Ort zu haben, 

der sich außerhalb ihres Alltags-

umfeldes befi ndet. Dieser Ort, wie 
das Grab auf dem Friedhof, ist ein 

ganz spezieller Ort, der ganz und 

gar nur den Hinterbliebenen in ih-

rer Trauer und Erinnerung gehört. 

Da stört kein Telefon, kein Auto, 

kein Klingeln an der Haustür, kei-

ne E-Mail oder Lärm. Der Besuch 

des Grabes ist Hilfe und Unterstüt-

zung, er kann Kraft geben und er 

hilft, sich Schritt für Schritt von 
einem lieben Menschen zu ver-
abschieden. In der Kürze der Zeit 

bis zur Beisetzung ist dies oft nicht 

möglich, gerade wenn man viele 
Jahre Tag für Tag zusammen ver-
bracht hat. Das Loslassen und die 

Trennung brauchen Zeit und einen 

festen Ort. Sie sind die Anker für 

die Hinterbliebenen.

Dass ein solcher Erinnerungsort 

auch ein individueller und per-
sönlicher Ort wird, hängt nicht 

zuletzt vom Grabmal ab. Hier sind 
der Name, die Lebensdaten und 

meist noch persönliche Widmun-

gen festgehalten. Ein Steinmetz-

Handwerksbetrieb bietet die pas-

sende Beratung und Umsetzung der 

Wünsche.

Nicht selten geht der Wahl des Na-

tursteins und der Gestaltung des 

Grabmals ein langes Vorgespräch 

voraus, in dem der Hinterbliebene 
seine Wünsche und Gefühle äußert. 

Es ist Aufgabe des Steinmetzmeis-

ters, diese aufzugreifen und Vor-

schläge für die Umsetzung in die 

Praxis zu machen. Dabei ist vieles 
möglich, was oft nicht bekannt ist. 

Dies beginnt schon bei der Natur-

steinauswahl. Viele Betriebe le-

gen wieder zunehmend Wert auf 

regionales Material. Auch bei der 

Schrift und in der Symbolik sind 

der Vielfalt und Individualität kei-
ne Grenzen gesetzt. Kunden sollten 

sich vertrauensvoll an einen In-
nungsfachbetrieb wenden, den man 

– neben vielen weiteren interessan-
ten Informationen zu den Themen 

Grab und Grabmal – unter www.

natursteinunikat.de fi ndet. BIV 

Dass ein solcher Erinnerungsort auch ein individueller und persön-

licher Ort wird, hängt nicht zuletzt vom Grabmal ab. 

 Foto: Jörg Bächle

ie Trauer hört niemals auf. 

Dieses Gefühl haben viele 
Trauernde nach dem Verlust eines 

nahestehenden Menschen. Der 

Tod kann tiefgreifende Narben 

hinterlassen. Wenn ein gelieb-

ter Mensch stirbt, ist von einem 
Moment auf den anderen das 

ganze Leben auf den Kopf gestellt. 

Nichts ist mehr so wie vorher. 
Oft ist die Lücke riesengroß, und 

Menschen können in tiefe Krisen 

geraten.

Die Trauer ist sehr individuell und 
hat viele Facetten. Unterschiedli-
che Gefühle wie tiefe Traurigkeit, 

Einsamkeit, Angst, aber auch Ag-

gression oder Erstarrung können 

eine Rolle spielen. Freunde und 

Angehörige sind häufi g überfor-
dert und selbst emotional betrof-

fen. Eine zeitlich begrenzte Trau-

erbegleitung, einzeln oder in der 

Gruppe, kann helfen, Belastendes 

auszusprechen, Erlebtes zu ver-
arbeiten und neue Perspektiven 

zu entwickeln. Der Hospizdienst 

Kirchheim bietet verschiedene 
Formate an. Alle Angebote sind 

kostenlos.

In der Trauereinzelbegleitung un-

terstützen und stärken qualifi zierte 
Trauerbegleiter/-innen Trauern-

de auf ihrem eigenen Weg durch 

die Trauer. Zudem ermöglichen 

Gruppenangebote wie Trauerspa-

ziergänge, Gesprächskreise oder 

ein Trauerimbiss den Austausch 

mit Menschen, die ebenfalls einen 

Verlust erlebt haben. Auch der 

jährlich stattfi ndende Gedenkgot-
tesdienst bietet die Möglichkeit, 

an die Verstorbenen zu denken 

und Kerzen anzuzünden. Nähere 

Informationen unter www.hos-

piz-kirchheim.de oder telefonisch 

 unter 0 70 21/9 20 92 27. pm

Auch der jährlich stattfindende Gedenkgottesdienst bietet die 

Möglichkeit an die Verstorbenen zu denken und Kerzen anzuzünden.

 Foto: Hospiz Kirchheim

m Jahr 2023 gab es in Deutsch-

land erneut über eine Million 

Sterbefälle. Diese alarmierende 

Zahl verdeutlicht die Wichtigkeit 
einer Bestattungsvorsorge. Eine 
solche Vorsorge hilft den Ange-

hörigen nicht nur fi nanziell, son-
dern unterstützt sie auch bei den 

schwierigen Entscheidungen rund 

um Bestattung und Trauerfeier. 

Die Auseinandersetzung mit dem 

eigenen Tod ist ein Thema, das 

viele Menschen gerne vermeiden, 
jedoch unvermeidlich ist. Eine 
Bestattung kann in Deutschland 

schnell über 5.000 Euro kosten 

und stellt für viele Familien eine 
enorme fi nanzielle Herausforde-
rung dar. Neben den fi nanziellen 
Aspekten müssen Hinterbliebene 

auch Entscheidungen tref en, die 
oft emotional belastend sind.

Elke Herrnberger, Pressespreche-

rin des Bundesverbands Deut-
scher Bestatter, empfi ehlt daher, 
die eigenen Bestattungswünsche 

frühzeitig festzuhalten. Dabei 

können Bestattungsverfügungen, 
Bestattungsvorsorgeverträge oder 
ein erstes Beratungsgespräch bei 

einem Bestattungsunternehmen 

hilfreich sein.

Ein Bestattungsvorsorgevertrag 
ermöglicht es beispielsweise, so-

wohl die eigenen, individuellen 
Vorstellungen als auch die Kosten 

einer Bestattung abzusichern. Dies 

entlastet die Hinterbliebenen nicht 

nur fi nanziell, sondern gibt ihnen 
auch eine emotionale Stütze, da sie 

sicher sein können, im Sinne des 

Verstorbenen zu handeln.

Die Unterstützung qualifi zierter 
Bestatter vor Ort spielt eine ent-
scheidende Rolle bei der Beratung 

und Begleitung in dieser schwie-

rigen Zeit. Sie bieten nicht nur 

verschiedene Bestattungsoptionen 
an, sondern helfen auch bei der 

Erstellung von Vorsorgeplänen. 
Die Expertise eines Bestatters kann 

dabei helfen, die Wünsche des Ver-

storbenen angemessen zu berück-

sichtigen und die Angehörigen bei 

der Planung und Durchführung der 

Trauerfeier zu unterstützen. Neben 

der fi nanziellen und rechtlichen 

Vorsorge ist auch die emotionale 

Vorbereitung ein wichtiger Aspekt. 

Trauerbegleitung und psycholo-

gische Unterstützung können für 

Hinterbliebene von unschätzbarem 
Wert sein. Viele Bestattungsunter-

nehmen bieten mittlerweile auch 

Beratung in diesen Bereichen an.

Zusammenfassend lässt sich sa-

gen, dass die frühzeitige Ausei-

nandersetzung mit dem Thema 

Bestattungsvorsorge eine wichtige 
Maßnahme ist, um Angehörige 

sowohl fi nanziell als auch emotio-
nal zu entlasten. Die Dienste eines 

professionellen Bestatters können 

dabei eine große Hilfe sein.  BDB

rauer ist ein Gefühl, das im 

Alltag gerne beiseitegescho-

ben wird. Doch wie so viele andere 
gehört auch dieses zum Leben dazu 

und kann mit ungeahnter Größe 

über einen hereinbrechen. Trauer 

zeigt sich wie ein Gegenstück zur 

Liebe zu dem Menschen, den man 

verloren hat. Dabei kann sie für je-
den ganz unterschiedlich auftreten 

und stark schwanken. So defi nier-
te Elisabeth Kübler-Ross die fünf 

Phasen der Trauer bestehend aus 

Verdrängung, Aggression, Verhan-

deln, Depression und Akzeptanz. 

Dahinter verbirgt sich allerdings 
kein Stufenmodell, das man durch-

läuft. Es beschreibt lediglich häu-

fi g beobachtete Reaktionen von 
Trauernden. Betrof ene können 
die Phasen in unterschiedlicher 

Reihenfolge und Ausmaß erleben. 

Wichtig ist in jedem Fall die Trauer 

zuzulassen, anstatt sie verdrängen 
zu wollen. Sie dient dem Ausdruck 

des schmerzlichen Verlustes und 

hilft dadurch die unveränderliche 
Tatsache real werden zu lassen, zu 

akzeptieren und das zukünftige 

Leben darauf auszurichten. Das 

Thema Zeit sollte dabei keine Rolle 

spielen. Es gibt keine Frist, zu der 

man die Trauer überwunden haben 

muss. Stattdessen geht es darum zu 

lernen, mit dem Verlust zu leben. 

Das kann für jeden unterschied-

lich lang dauern, sich mit der Zeit 

verändern und einige Rückschläge 
beinhalten. Wichtig ist, besonders 

in akuten und schweren Phasen, 

füreinander da zu sein. Verständ-

nis, Mitgefühl und Unterstützung 

in zum Beispiel Haushalt und or-

ganisatorischen Pfl ichten können 
helfen, Trauernden ein wenig Last 

zu nehmen.  lps/LK
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Lkw-Fahrer gesucht m/w/d

für Baubetrieb im Nahverkehr
mit FS Kl. CE in Teil-/Vollzeit

Tel.: 07023 74920

ENERGIEMANAGER (m/w/d) 

WERKSTUDENT ENERGIE-
MANAGEMENT / TECHNISCHES 
GEBÄUDEMANAGEMENT  (m/w/d) 

Die vollständige Stellenanzeige 
fi nden Sie auf unserer Karriereseite:
www.jobs-nuertingen.de

WIR SUCHEN FÜR DEN EIGENBETRIEB GEBÄUDEWIRTSCHAFT 
STADT NÜRTINGEN (GWN) ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN 
ZEITPUNKT EINE/N

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns über Ihre Online-Bewerbung bis zum 
14. April 2024.

NAT
U

R
K

IN

D
ERGARTE

N
O

W
E

N

Stellen für „Abenteuer-Begleiter“ – 
sind SIE bereit für die große Reise unserer 
Zwerge, Wichtel, Kobolde und Riesen? 

Abenteuer: „Spielen und Lernen“, Abenteuer: „Entdecken“, 

aber vor allem das größte aller Abenteuer: „Großwerden“! 

Begleiten SIE unsere Kinder bei diesen Abenteuern. 

Stellen als pädagogische Fachkrä� e (m/w/d): 

Qualifi kai on nach § 7 Abs. 2 bis 4 KiTaG
� in Vollzeit, unbefristet

• in Teilzeit fl exibel ab 50 %, unbefristet
Tä� gkeitsbeginn: baldmöglichst

Interesse?

Die vollständige Stellenausschreibung fi nden Sie unter 
www.duernau.de/de/buerger/lerninsel-duernau-gammels-
hausen- krippe-kindergarten-grundschule/
kinderhaus-haus-der-kleinen-fuesse
Oder einfach scannen:

Vertretungen gesucht
Wir suchen Mitarbeiter/-innen für die pünktliche und 
zuverlässige  Zustellung des Teckboten in folgenden Orten:

Jetzt 

bewerben!

Zustell-Service Kirchheim GmbH & Co. KG  
Alleenstraße 158 · 73230 Kirchheim/Teck 

Telefon 07021 9750-41/-42 · zsk@teckbote.de

TECKBOTE

Die tägliche  Arbeitsdauer ist abhängig von der Bezirksgröße. 
Sie beträgt im Durchschnitt ca. 1,5 Stunden und sollte um 6 Uhr 
beendet sein.

Die  Bezahlung kann  größtenteils im Rahmen des Mini job-Gesetzes 
erfolgen. Bei Bezug von Kurzarbeitergeld wird das Arbeitsentgelt 
aus einem Minijob nicht angerechnet.

Bei Interesse ist eine sozialversicherungsplichtige Beschätigung 
in Teilzeit möglich.

Interessenten melden sich gerne von  Montag bis Freitag  
in der Vertriebs abteilung der ZSK unter der  
Telefonnummer 07021 9750-41.

DETTINGEN ab sofort b.  a. W.

WEILHEIM ab sofort b.  a. W.

HOCHWANG 6. 4. bis 19. 4.

ERKENBRECHTSWEILER 6. 4. bis 19. 4.

KIRCHHEIM UNTER TECK

– Roseggerstr./Lindachallee 9. 4. bis 20. 4. 

NOTZINGEN 12. 4. bis 2. 5.

Zur langfristigen Verstärkung unserer Produktion von Exzenterscheren suchen wir:

Ihre Stärken:

- Spaß an praktischer Arbeit und

- handwerkl iches Geschick

- Praktische Erfahrung in einem

technischen Beruf

- Selbständigkeit und Motivation

- Flexibi l ität, Belastbarkeit und

- Teamgeist

Wir bieten:

- I nteressante und abwechslungsreiche Tätigkeit

- in einem famil iengeführten Kirchheimer

- Traditionsunternehmen mit 1 00-jähriger Geschichte

- Geregelte Arbeitszeiten, d. h. keine Schicht-

- und Wochenendarbeit

- Eigenverantwortl iches und selbständiges Arbeiten

- Leistungsgerechte Bezahlung

Industriemechaniker (m/w/d)

Wir freuen uns auf I hre vollständige Bewerbung, welche Sie an obige Adresse/E-Mail senden.

Hans-Böckler-Str. 22 - 73230 Kirchheim/Teck - Tel. : 07021 /59056 - info@HSK-Maschinen. de

Huttenlocher & Schäfer GmbH

für die Maschinenvor- und -endmontage

Beilagenbuchung im TECK EXTRA: Telefon 07021 9750-18 oder beilagen@teckbote.de

www.extra-wochenende.de

Ihr letzter Wille für  

die Zukunft anderer

Eddas Testament war ein Zeugnis ihrer 
großen Hilfsbereitschaft: Sie verfügte eine  
Spende an SOS-Kinderdorf. 
Auch Sie können helfen.

Maximilian Wolf und KollegInnen

Renatastraße 77 | 80639 München 

089 12606-300  

erbehilft@sos-kinderdorf.de 

www.sos-kinderdorf.de/testament

Deutsches Rotes Kreuz e.V.

IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      

BIC: BFSWDE33XXX



 Veranstaltungskalender 

 SA 6. APRIL 

Theater
            Premiere: Der kleine Prinz, 
Esslingen, Kunstdruck Central 
Theater, 16 Uhr (ab 7 Jahre)
            Die Galgenstricke Häfele/
Koslowski: Zu zweit das 
Allerletzte, Esslingen, Kaba-
rett der Galgenstricke, 20  Uhr

Musik
            Moria, Hardfolk, Esslingen, 
Vier Peh, 20 Uhr
            taKiDa, Rock, Filderstadt, Fil-
harmonie Bernhausen, 20 Uhr
            Heinz Ratz: Liedermaching, 
Nürtingen, Club Kuckucksei, 
20.30 Uhr
            Käsloibla, Classic Rock, Kön-
gen, Burgforum, 20 Uhr

Sonstiges
            Esslinger Frühling mit Garten-
tagen und Büchermarkt,                        Ess-
lingen, Innenstadt, 11 bis 17  Uhr 
            Stuttgarter Frühjahrsmes-
sen,                        Filder-Messe, 10 bis 18  Uhr 
            Disco mit DJ TaXX, Bastion, 
Kirchheim, 21 Uhr 
            Comic-Workshop: Zig! Bang! 
Pow!, Nürtingen, Stadtbücherei, 
15 Uhr (9 bis 12  Jahre; Anmel-
dung:   07022/ 75360)
            Magie der Pferde, Pferdeshow,  
Nürtingen, Festplatz Oberen-
singen, 15.30 und 19.30 Uhr
            Wasserball-Bundesliga Frauen: 
SSV Esslingen – Bayer Uerdin-
gen, Stuttgart, Sportbad Neckar-
park Bad Cannstatt, 14 Uhr 
            Markungsputzete, Großbett-
lingen, Treffpunkt am Forum 
der Generationen, 9 Uhr 

            Warentauschtag, Beuren, 
Festhalle, 10.15 bis 11 Uhr
            Repair-Café, Weilheim, Bür-
gerhaus, 10 bis 13 Uhr

 SO 7. APRIL 

Theater
            40 Jahre Frl. Wommy Wonder, 
Esslingen, Kabarett der Gal-
genstricke, 20  Uhr
            Der kleine Prinz, Esslingen, 
Kunstdruck Central Theater, 
16  Uhr (ab 7 Jahre)

Musik
            The Gregorian Voices - Gre-
gorianik meets Pop, Neuffen, 
Martinskirche, 17 Uhr

Sonstiges
            Esslinger Frühling mit ver-
kaufsoffenem Sonntag, Gar-
tentagen, Mobilitätsschau, 
Büchermarkt, Spieleparadies 
und Entenrennen (Start 12 
Uhr),                        Esslingen, Innenstadt, 
11 bis 17  Uhr 
            Stuttgarter Frühjahrsmes-
sen,                        Messe auf den Fildern, 
10 bis 18  Uhr 
            Vernissage zur Ausstellung 
„Foras Schatten“, Scheren-
schnitte von Brigitte Spring-
mann, Lichtenwald, Bürger-
zentrum, 11.15 Uhr
            Verabschiedung von Pfarrer 
Konrad Mohl,            Aichwald, Schur-
waldhalle Schanbach, 10   Uhr 
            Pfropf- und Schnittkurs zur 
Erhaltung seltener Streu-
obstsorten, Beuren, Freilicht-
museum, 10 Uhr

            Den Geschmack von Wurzel-
gemüse entdecken –  Pasti-
nake modern interpretiert, 
Beuren, Freilichtmuseum, 13 
bis 16 Uhr (das Museum ist von 
9 bis 18 Uhr geöffnet)
            Magie der Pferde, Pferdeshow 
im Zirkuszelt, Nürtingen, Fest-
platz Oberensingen, 14 Uhr
            Tag der offenen Tür, Neckar-
tenzlingen, Freiwillige Feuer-
wehr, 10.30 Uhr
            Wasserball-Bundesliga Frau-
en: SSV Esslingen – Waspo 
Hannover, Stuttgart, Sportbad 
Neckarpark Bad Cannstatt, 
15 Uhr 
            Philosophisches Café: Die 
Farben der Freiheit – Haben 
wir einen freien Willen?, mit 
Peter Vollbrecht, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 11  Uhr
            Trauercafé „Ausblick“, Esslin-
gen, Hospiz, 15 bis 17  Uhr
            Ehrenamtscafé, Nürtingen, 
Bürgertreff, 10 Uhr
            Handtaschenbörse, Esslingen, 
ev. Gemeindehaus (Neues 
Blarer), 11 bis 18 Uhr

 MO 8. APRIL 

Theater
            Bestie Mensch, Bühne Cipolla 
- Figurentheater für Erwach-
sene mit Live-Musik, Nürtin-
gen, Stadthalle K3N, 20 Uhr

Sonstiges
            Frauen und Finanzen – Frau-
en unter sich, Vortrag mit 
Gabriele Widmann, Esslingen, 
Hauptstelle der Kreissparkasse 
(Kronensaal), 18.30 Uhr 
(Anmeldung: www.ksk-es.de)
                        Die KI war’s! - Sind Maschinen 
die besseren Entscheider?, 
Nürtingen, Kreuzkirche, 19 Uhr
            Magie der Pferde, Pferdeshow 
im Zirkuszelt, Nürtingen, Fest-
platz Oberensingen, 15.30 Uhr

 DI 9. APRIL 

Theater
            Die Kinder, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Podium I, 20 Uhr

Sonstiges
            Gesprächsangebot, Kirch-
heim, Haus Cäcilia, 18 Uhr
            Philosophisch-psychologi-
scher Lesekreis, Kirchheim, 
Bürgertreff, 20 Uhr

 MI 10. APRIL 

Theater
            Ruhe! Hier stirbt Lothar, Esslin-
gen, Württembergische Landes-
bühne, Schauspielhaus, 19.30 Uhr
            Benjamin Blümchen und der 
Kampf der Klassen, mit Lara 
Wenzel und  Matheus Hagedorny 
und anschließender Diskussion, 
Esslingen, Komma, 19.30 Uhr

Sonstiges
            Café Malte, Nürtingen, kath. 
Gemeindeh. St. Johannes, 17 Uhr
            Ladies Crime Night der Mörde-
rischen Schwestern,  Nürtingen, 
Gok´scher Keller/ Hölderlinhaus, 
19.30 Uhr (ausverkauft)
            Runder Tisch des SPD-
60+-Kreisverbands, Thema: 
gesetzliche Betreuung, Refe-
rentin Ilse Bartsch, Wendlingen, 
Gasthof „Zum Lamm“, 10 Uhr
            Die Zukunft der Kirche ist 
weiblich: Vortrag mit Franz Alt, 
Plochingen, Stadthalle, 20 Uhr
            Computer- und Smartphone-
Sprechstunde, Kirchheim, 
Bürgertreff, 14 bis 16 Uhr
            Café-Nachmittag, Kirchheim, 
Begegnungsstätte wirRauner, 
14.30 bis 16 Uhr            

 DO 11. APRIL 

Theater
            Sound for Europe, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19 Uhr

            Proletenpassion, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Schauspielhaus, 19.30 
Uhr (Stückeinführung 19 Uhr)          

Musik
            Ryan Young & David Foley, 
Scottish Folk, Esslingen, Kultur-
zentrum Dieselstraße, 20 Uhr
            Junge Interpreten: Klavier-
abend mit Liao Yonglong, Ess-
lingen, Kreissparkasse Bahn-
hofstraße (Kronensaal), 19 Uhr

Sonstiges
            Magie der Pferde, Pferdeshow 
im Zirkuszelt, Nürtingen, Fest-
platz Oberensingen, 15.30 Uhr
            Kult-Rock-Kneipe, Halle, 
Reichenbach, 20 Uhr 
            DRK-Blutspendetermin, 
Wendlingen, Treffpunkt Stadt-
mitte, 14.30 bis 19.30 Uhr 
(Terminreservierung: 
www.blutspende.de/termine)
            Draußen sein - Garten der 
Begegnung, Kirchheim, Stif-
tung Tragwerk, 9  Uhr
             Photovoltaik auf Mehrfami-
lienhäusern, Informationsver-
anstaltung, Ostfildern, Bür-
gerhaus Ruit, 18.30 Uhr 
            Spielstube, Kirchheim, Christl. 
Familienzentrum, 15 bis 17 Uhr
            Das kleine Haus am Sonnen-
hang, Kirchheim, Buchhand-
lung Zimmermann, 20 Uhr
            Eltern-Café, Aichtal-Aich, 
Kult 25, 14.30 Uhr
            Digitalsprechstunde, Nürtin-
gen, Bürgertreff, 10 Uhr

 FR 12. APRIL 

Theater
            Die Galgenstricke Häfele/
Koslowski: Zu zweit das 
Allerletzte, Esslingen, Kaba-
rett der Galgenstricke, 20  Uhr
            Füenf, Musik-Comedy, Kirch-
heim, Stadthalle, 20 Uhr
            Niemand wartet auf dich, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 20 Uhr
            Mathias Richling, Kabarett, 
Filderstadt, Filharmonie Bern-
hausen, 20 Uhr
            Dagmar Schönleber, Comedy, 
Waiblingen, Kulturhaus 
Schwanen, 20 Uhr
            Theatergruppe des TSV Zizis-
hausen: Hubertus und der 
Vetter aus Sachsen, Komödie, 
Nürtingen-Zizishausen, Saal 

der Gaststätte Archies, 
19.30 Uhr
                        Quidam Faust, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 20 Uhr

Musik
            Berta Epple: Die Rente ist 
sicher, Musik mit komödianti-
scher Würze, Aichwald, Schur-
waldhalle Schanbach, 20 Uhr
            Plochinger Orgelnacht, Florian 
Padler in der kath. Kirche St. 
Konrad (19 Uhr), Hanna und 
Lioba Luna Schulte im Gemein-
dezentrum H29 (20.30 Uhr), 
Georgios Zaimis im evang. 
Gemeindehaus (21.45 Uhr)
            Männer ohne Nerven, Rock-Co-
ver, Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Klaus Zeh & Adeline: Singer-
Songwriter, Folk, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 20  Uhr
            Open Stage, Wernau, Verein 
„Blues in Town“, 20 Uhr
            Elcilyn, Kirchheim, Dreikö-
nigskeller, 20 Uhr

Sonstiges
            Magie der Pferde, Pferdeshow 
im Zirkuszelt, Nürtingen, Fest-
platz Oberensingen, 15.30 Uhr
            Christlich-islamisches Frau-
enfrühstück,                        Nürtingen, Mar-
tin-Luther-Kirche (evang. 
Gemeindezentrum), 9.30 Uhr
            Begegnungscafé, Kirchheim, 
Christliches Familienzentrum, 
8.30 bis 11 Uhr
            Repair-Café, Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 17 bis 19.30 Uhr
            Repair-Café, Beuren, evang. 
Gemeindehaus, 17 bis 19.30 Uhr
            Repair-Café, Neckartenzlingen, 
Alte Schule, 17 bis 19.30 Uhr
            Spieletreff, Kirchheim, 
Begegnungsstätte wirRauner, 
14.30 bis 17 Uhr

Die Show „Magie der Pferde“ 
gastiert vom 6. bis zum 
14. April auf dem Festplatz in 
Oberensingen, angekündigt 

werden „Artistik, Comedy und 
edle Pferde“. Bei den Fami-
lientagen gibt es montags und 
donnerstags ermäßigten Ein-

tritt. Die Veranstalter haben 
unter 01 76/ 43 87 82 23 eine 
Info-Hotline geschaltet.

 Foto: Irena Huber

 EDLE PFERDE IN DER MANEGE  

Das Musiktrio „Berta Epple“ 
gastiert mit dem Programm 
„Die Rente ist sicher“ und 
einer gewissen Spielcasino-

mentalität am Freitag, 
12. April, in der Schurwald-
halle in Aichwald-Schanbach.  

Foto: Beate Armbruster

 RENTE UND SPIELCASINO  

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jeder Zustand!!☎ 0711-3054 7911

SKODA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

HYUNDAI

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

GELÄNDEWAGEN

Winterreifen Dunlop SD-Sport 4
Stück, 235 / 60 /18 Alufelgen f. Audi
Preis 200,- €☎07153-71846

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

www.extra-wochenende.de

Schnäppchenjäger aufgepasst:  
Hier gibt’s die besten Angebote.

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

FORD

FelicitasBj.94/8, HU8/25 1.800,- € In-
spektion, Reifen neu,☎ 07153-71846Barankauf Alle Fahrzeuge auch

Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

KRAFTFAHRZEUGE

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-& Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

PEUGEOT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

WOHNWAGEN

RENAULT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

AUDI

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

TOYOTA

VOLVO

SMART
AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

OLDTIMER

BMW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22
E Smart Cabrio, Vollausstattung.,
41 TKm, top gepfl., VB 9.800,-€
☎ 0171/3729461

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

OPEL

VOLKSWAGEN

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

MINI

4 Michelin Reifen ohne Felgen,
225/75 R 16CP, für Transporter oder
Camper, ca. 1000 km gefahren, VP
400,- €. Tel. 0162 / 6055813

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

REIFEN

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Familie sucht Wohnmobil
Freuen uns über jedes Angebot
☎ 0711/49004151 - Daniel Braun

CITROEN Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

WOHNMOBILE

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

HONDA

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

MERCEDES

PORSCHE

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jeder Zustand!!☎ 0711-3054 7911

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

NISSAN
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Haushaltsaulösungen
Gebäudereinigungen
� 0157 506 665 45
� info@1a-services.de
www.1a-services.de
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1) Gültig nur für Neuaufträge. Basis für die Rabattabschläge ist der Rieger-Listenpreis, der bereits am Artikel abgezogen ist. Rabatt gilt pro Auftrag, wird sofort an der Rechnung gekürzt und beinhaltet bereits den Skonto bei Anzahlung. Keine
Barauszahlung möglich. 2) Gültig nur für Neuaufträge bis 07.04.2024. Rabatt gilt pro Auftrag, wird sofort an der Rechnung gekürzt und beinhaltet bereits den Skonto bei Anzahlung. Keine Barauszahlung möglich. Ausgenommen Trendhopper. Ei
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KGSchlemmer-Angebote

vom 06.04. - 07.04.24

Gültig am Sa. 11-17 Uhr, So., 11-16.30 Uhr
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in allen Abteilungen

Bis
zu

1)

2)

10%
Nur gültig bis So., 07.04.

ZUSÄTZLICH

Rahmgulasch
mit Butterspätzle. 7.9911.99

Alle Artikel ohne Deko und nur solange der Vorrat reicht. Alles Abholpreise. * Entspricht dem Rieger-Listenpreis.

EXTRA RABATT

auf ALLES!

89.-*

59.99je

52.99*

19.99

Glas-Serie, bestehend
aus: je 4 Weinkelche
480 ml, Weinkelche
360 ml und Sektkelche
220 ml. 7749.0032-00

12-
teilig

Kombi-Service „Lido Black Line“, bestehend aus:
je 4 Kafee-Obertassen, ca. 0,22 Liter, Kombi-Untertassen,
Ø ca. 14,5 cm, Frühstückstellern, Ø ca. 20 cm, Speisetellern,
Ø ca. 26 cm, Suppentellern, Ø ca. 21 cm. Ohne Deko. 8518.0103-00

295.60*

89.-

Aktions-Kracher der Woche:

Spülmaschinen- und

mikrowellenfest

20-
teilig

Möbel Rieger GmbH & Co. KG

Esslingen
Dornierstraße 1+2,
direkt an der B10,
Ausfahrt Esslingen-Zell,
Tel. 0711/22045-0

Mo. - Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr,
Sa.: 9.30 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten
NEU!

Heim- und
Schlafdecke,
Wende-Optik,
60% Baumwolle/
40% Acryl, ver-
schiedene Farben,
ca. 150x200 cm.
8889.0165

Gebackene Forelle
„Müllerin”
mit Butterkartoffeln.

verkaufsoffenem
Sonntag
Mega-Einkaufswochenende mit

Sonntag

7.
April

6.
April

Samstag

von 11-17 Uhr,

Verkauf ab 12 Uhr

bei Möbel
RIEGER in
Esslingen. TIGER

Tolle
Überraschungen
vom Rieger Tiger
für unsere kleinen

Gäste!

So. 07.04.

Stündlich
von 13-16 Uhr

Haupthaus am 07.04., 11-17 Uhr

Saxophone
Performance
mit David Presna

Gastronomie am 06.04. von 9.30-11 Uhr

1 Glas Sekt

GRATIS

Haupthaus am 07.04. von 12-17 Uhr

Cocktail
kaufen, Glas
geschenkt.

Cocktail-
Aktion

je1.50
Haupthaus am 06.+ 07.04.,
ab 11 Uhr

Olivenstand

Boutique/EG am 06.+ 07.04.,
ab 11 Uhr

Glas-Gravur

Erdgeschoss am 06.+ 07.04.,
jeweils von 11-17 Uhr

LIVE-Vorführung

Sa. 06.04, 11-17 Uhr
+ So. 07.04, 12-17 Uhr

Kinderschminken

SEKT 1 Glas zur
Begrüßung

Haupthaus/EG am 07.04.,
von 11-17 Uhr

Geigen Performance
mit Viorell Petrovicescu
Haupthaus am 06.04. von 9.30-17 Uhr

Boutiqueabteilung am 07.04., 11-17 Uhr

Thermomix
LIVE-Beratung

Küchenabteilung am 07.04., 13-17 Uhr
KOCHVORFÜHRUNG

Boutique/EG am 07.04., 11-17 Uhr

Cosmetic
Beauty-Beratung

TUPPERWARE
Präsentation
Haupthaus am 07.04., 11-17 Uhr

im Circus Francesco

am 07.04.
14-15 Uhr

AUTOGRAMM-
STUNDE mit Fritzle

vom

WERKSBERATUNGEN vom
Hersteller.

Sa. 06.04. So. 07.04.

Das erwartet Euch:

Herzforschung
rettet Leben!
Die Forschungsförderung nah am
Patienten ist ein großes Anliegen
der Deutschen Herzstiftung.
Denn Forschung trägt dazu bei,
die Lebensqualität von Herz-
patienten zu verbessern.
Herzforschung nützt uns allen …
aber sie finanziert sich nicht von
allein.

Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00

Frankfurter Sparkasse

Spendenkonto

Stichwort: Herzforschung

Deutsche
Herzstiftung

www.extra-wochenende.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz  
und kostenlose Informationsquelle.

NÄH- und WASCHSERVICE

Top Lagerware auf 400 m² 
Wir beziehen direkt vom Hersteller

B + S Gardinen
Mi. nur 9−12.30 Uhr · Sa. 9−13 Uhr 

sonst 9−12.30 Uhr & 14−18 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 19 · 72585 Riederich 
(Gewerbegebiet West  − Sportanlagen) 

Telefon (0 71 23) 3 66 30  
www.bus-gardinen.de

GARDINEN-

VERKAUF

TIERMARKT

KaufeKleidung,Bücher☎01635072659

BEKANNTSCHAFTEN

Kaufe Figuren aus Porzellan, Holz,
Bronze, Glas, Silber etc.
Tel.: 0172-7503987

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Er, 61Jahre jung, 1,85m groß, sport-
lich, NR, sucht Sie, für die schönen
Dinge des Lebens und den Aufbau
einer harmonischen Partnerschaft.
duundich24@vodafonemail.com

Statikbüro z. Übernahme gesucht:
Statiker sucht im Raum
S/WN/HB/ES/BK/RW ein Statikbüro
zur Übernahme.
Tel: 0163-7513579

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Restaurationen von Antiquitäten
Möbel, Ölgemälde, Uhren, Polste-
rungen, Orientteppiche Restaurati-
on/ Reinigung, Abhol- u. Bringser-
vice. Fa. Wagner. Tel. 0170-5223126

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

2. privater Hofflohmarkt für Groß
und Klein, für Jeden ebbes dabei,
Spielsachen, Haushalt uvm., Hinden-
burgstr. 198, in OES, 13. 4. v. 11 - 17Uhr

Suche Armband- u. Taschenuhren,
auch defekt, Münzen u. Medaillen.
Telefon 0157-54417237

Herr Weiß kauft alte Möbel, Bilder,
Teppiche, Porzellan, Gläser, Uhren,
Musikinstr. uvm., 01573 - 8618915

VERKÄUFE

Brennholz, Polter 1m Stücke,
Esche/ Buche, 2/3/11 RM
☎ 01525 - 46 90 509

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Hole Schrott ab. Suche Flohmarkt-
sachen. Tel. 0152-25341935

KAUFGESUCHE

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 0159 - 063 778 56

Nach 41 J. Ehe, alleine zu Hause.
Witwer 73 J./173 sucht für einen
Neustart, Dame in der gl. Situation.
✉ unter ZZ 717205 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

Für unsere kuschelweiche
Hauskatze (keine Freigänge-
rin) suchen wir im August und
idealerweise auch langfristig
liebevolle Betreuungsmög-
lichkeit bei Ihnen zuhause.
Bitte nur Raum ES oder nahe
Umgebung.0179.1225982

Kaufe Damen und Herrenkleidung Pelze
Bücher, Porzellan, Besteck, Taschen Zinn,
Münzen,Schmuck,Möbel, Fotokameras,
Näh-Schreibmaschinen☎0157-35872165

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

KONTAKTEDIES & DAS

VERSCHIEDENES

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Rienth’s
Weintreff

Im Hasentanz 8––10
70734 Fellbach

Telefon 07 11 / 58 16 55
Internet www.rienth-weingut.de

Mo + Di Ruhetag

Reservierung möglich

Täglich wechselnde Tagesessen

10. April 202214. August 2022
m 7. Septembe
0. Oktober 202 30. Oktober 202

ir habeWir haben bis
17.12.2023
und vom

geöffnet.

Wir haben 
vom 

geöffnet
03.04.–19.05.2024
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Gründlich u. selbstständig arbeitende
Reinigungskraft in Privathaushalt
nach Köngen, 5 Std. wöchentl. auf
Minijob-Basis, gesucht.
Tel. 07024 / 84862

Suche Putzhilfe 14-tägig für 4 Stun-
den in Esslingen-Sulzgries.
☎ 0172-7420152

Junges verbeamtetes Lehrerpaar mit
gesichertem Einkommen sucht ab
dem 01.08.24 Wohnung in Esslingen
(Stadtmitte und Umgebung). Gesucht
wird eine 2-3 Zimmer Wohnung min.
60 m² bis WM 1.300€ . Mit EBK, BLK,
1 Stellpl. Wir sind NR, ohne Haustiere.
Gerne melden unter:
Tel.: 01578 7268401 oder
Email: sebastian.tolsdorf@gmx.de

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163/8320921

MIETGESUCHE

Übernehme Gartenarbeit
Tel. 0157-56206568

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

3-ZIMMER-ETW

city
ister.de

GLÜCKSRAD
AKTION

GRATIS
SECCO

TOLLE

AKTIONEN

AM 07.04. ESSLINGEN | Hirschstraße 1

city

VEREINBAREN
TERMIN
JETZT

✆ 07112869585-0

Freie Möbelschau von 11 – 13 Uhr | Beratung & Verkauf von 13 – 18 Uhr
VERKAUFSSONNTAGVERKAUFSSONNTAG 07.04.07.04.

04
Donnerstag

05
Freitag

07
Sonntag

06
Samstag

VERKAUFS

IN ESSLINGEN
WOCHENENDE

hofmeihofm

BIS ZU

19%%
AUF DIE HOFMEISTER

VORTEILSCARD(M)

MEHRWERTSTEUER
GESCHENKT

+

ZUSÄTZLICH
AUF KÜCHEN

(B) Sie erhalten bis zu 50% Nachlass auf freigeplante Küchen. Direktabzug am Auftrag. Der Nachlass wird auf die Preise ohne Lieferung und Montage gewährt. Ausgenommen sind reduzierte Angebote sowie die Marken Leicht, Next125, Pro-
design, Spilker, Team7, Gaggenau, Liebherr, Miele, Liefer- und Montagekosten, Elektrogeräte- undWasseranschlüsse und Schreiner-Service. Nicht mit Aktionen aus anderen Prospekten/ Anzeigen kombinierbar. Nur gültig für Neuaufträge. Bar-
auszahlung nicht möglich.Angebot nur gültig in unserem CityKüchen Store in Esslingen. Gültig bis 07.04.2024. (M) Zusätzlich 19% MwSt. geschenkt (auf die Hofmeister Vorteilscard). Nähere Informationen unter www.hofmeister.de/aktionsbe-
dingungen/. Gültig von 04.04. bis 07.04.24. Hofmeister Sindelfingen GmbH & Co. KG (Sitz) - Kirchheimer Str. 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen TGZ_244932/34_182,7x250

(B)

Liebe Eigentümer! Ich suche  
Eigentumswohnungen zum Kauf für

meine Interessenten. Vom Penthouse,
übers Dach, bis ins Erdgeschoss. 

Von klein bis groß, neuwertig, 
gut gebraucht, bis sanierungsbed.

Vielleicht haben Sie ja die Richtige? 

GARANT Immobilien  07161 98 888-34

Mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Fiedler 07161 98 888-34

SUCHE zum Kauf:
Eigentumswohnung von privat
☎ 0151-61196864

Malen, tapezieren, Boden verlegen,
suche Nebenjob,☎ 015731059891

VERMIETUNGEN

Erf. Gärtner Gartenpfl. Rasen, He-
ckenrückschnitt, Baumfällungen usw.
Terrassen, Holzterrasse, Pflasterstei-
ne, Stellplätze, Sichtschutz, Zäune,
Balkone u. Mauern uvm.
☎0152-11407049

3 Zi-Whg. 60-70 m² in ES zentrums-
nah zu kaufen od. z. mieten, Minigar-
ten / BLK willkommen. 0176-61124745

4-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Esslingen-Hohenkreuz, helle 3-Zi.-
Wohng., 65m², 1.OG, EBK, DU/WC
getr., großer Südblk, PKW-Stellpl., gu-
te Anbind. an ÖPNV. KM 750,00 €,
Stellpl. 30,00 € zzgl. NK ca. 200,- KT 3
MM, an NR ohne HT zu verm. ab
1.8.24 Mail:
vermietung.seewiesen@gmx.de

5 köpf. Familie sucht 4-5 Zi-Whg., oder
Haus, in Esslingen und Umgebung NR
und ohne HT☎ 01785925381

3-ZIMMER- 
WOHNUNG

Gepfl., sonnige 3-Zi.-Whg. mit Bal-
kon und Carport in der Stadtmitte
von Wernau in ruhiger Einbahnstr.
ab Juli 2024 zu vermieten. 96 m²,
850,- KM, 180,- NKVZ, 30,- Carport,
1700,- Kt. Die Whg. befindet sich im 1.
OG in gut saniertem 4-Fam.-Haus,
Wärmedämmung, an NR o. Ht., an
Ehepaar mittl. Alters, gute Anbindung
an ÖPNV, bei Bedarf können 80 m2

Büroräume mitvermietet werden.
E-Mail: vemiob@gmx.net

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Rüstige finanziell unabhängige
Rentnerin, sucht eine nette Wohnung
in Köngen, Wendlingen oder
Umgebung mit ihrem kleinem Malteser
☎ 0176 - 21 45 57 20

Anwendungstechniker in Festan-
stellung sucht 3-4-Zi.-Whg. in Ess-
lingen. Tel. 0176 / 62392833

Suche Abstellraum, Keller, in Stutt-
gart oder Umgebung,
Tel. 0711/81477990 o. 015752918759,
sylvia.erna.brunner@gmail.com

IMMOBILIENGESUCHE

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbei-
ten, komplett neue Gestaltung. Neben-
beschäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Frau bietet Betreuung und Pflege,
Begleitung und Kochen, bei älteren
Menschen☎ 0711/390 83 971

GRUNDSTÜCKE

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

GRUNDSTÜCKE

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

WOHNUNGEN

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Tagesmutter mit jahrel. Erfahrung,
53 J. alt, sucht auf Minijob-Basis für
Montag und Mittwoch von 13 - 16
Uhr eine Familie zur Betreuung.
Auch Kinder mit körperlicher und
geistiger Behinderung, Erfahrung
vorh., da ich in demBereich tätig bin.
Ich freue mich auf Ihren Anruf, gerne
abends in der Zeit v. 18 - 20 Uhr. Tel.
0711/39175388 (AB), 0178/3044138

2-ZIMMER- 
WOHNUNG

Erfahrene Haushaltshilfe (Deutsche)
übernimmt zuverlässige, häusliche
Betreuung, bin zeitlich unabhängig,
beste Referenzen vorhanden, Raum
Esslingen.☎ 0152 / 08491613

Schöne 3,5 Zimmer-Wohnung
ca. 80 m², EG, Terrasse/Garten, TG,
in bester Lage am direkten Ortsrand
von Nellingen (Gebiet Steinen), gute
Bus- und Stadtbahnanbindung, ab
Juli zu vermieten. Kaltmiete € 1200.--
✉ unter ZZ207046 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Er, 38, in Festanstellung bei Groß-
unternehmen, NR, su. ruhige 2-3-
Zi.-Whg., ca. 55 - 75 m², mögl. mit
Balkon/Terr., Raum Plochingen bis
Esslingen, ab 1. 7. 24, KM 750,- €.
Tel. 0176/77907208

IT-Administrator (43 J.) sucht im
Raum Esslingen 2-3 Zi.-Whg., ledig,
NR, keine HT bis 800,- € KM
☎ 0178 -68 03 276

Gartengrundstück ca. 4 Ar zu ver-
pachten (ab sofort), es besteht Obst-
baumbestand, ansonsten Gartenland
und es ist (eben) Esslinger Höhenla-
ge, gerne mit Langzeit Verpachtung,
Tel. 0711/3705739 o. 0163/7985062

Erf. Gärtner su. Gartenpflege He-
cke schneiden. T. 0159/01976299

STELLENANGEBOTE

Städtischer Gärtner im öffentlichen
Dienst, deutsch, ledig, Nichtraucher
und keine Haustiere, sucht ab
01.07.24, eine zentrale u. renovierte 2
Zimmer Wohnung, in Wendlingen am
Neckar Tel: 0176 / 62162017

2,5 Zi EG-Whg. in Wendlingen,
ruhige Lage, Garten, KM 890€, NK
240€, ab 01.Juli, Anfragen unter:
schwabenkindchen@web.de

Grundsteuer sparen!? Verkaufen
oder vermieten Sie mir 150 - 200 m²
bebaubares (Teil-) Grundstück in ru-
higer Randlage.
Mail an: sonnigesland@web.de

STELLENGESUCHE

Bilanzbuchhalterin, möchte gerne
noch einige Stunden gerne im
Landkreis Esslingen, Nürtingen in
einer Knazlei oder Handwerksbe-
trieb arbeiten. Angebote unter
☎ 0176 - 21 45 57 20 oder
✉ rippertsieglinde@googlemail.com

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Kein Kind soll auf der Straße enden!
Bitte helfen Sie!

 www.strassenkinder.de
Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Alle Angebote  
unter einem Dach. 
 

  
im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

An unsere  
Inserenten:

Schlusstermin ist immer am  
vorherigen Mittwoch um 12 Uhr.

An unsere  
Inserenten:

Schlusstermin ist immer  
am vorherigen Mittwoch  
um 12 Uhr.

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

 

Auto & Motor im 

EXTRA. 
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Linie 167: Diese Buslinie  auf 
der Strecke Nürtingen-Ober-
ensingen-Grötzingen-Aich 
wird von  April an von 5 bis 21 
Uhr im Halbstundentakt ver-
kehren. Auch an den Wochen-
enden wird das Angebot auf 
dieser Route laut VVS ausge-
baut. Neu für die Fahrgäste ist 
zudem, dass fast alle 167er-
Busse künftig über die Halte-
stelle Aich Siedlung bis ins 
Industriegebiet Riedwiesen 
fahren. 

Linien 805/807: Die Linie 805 
auf der Route Bernhausen-
Aich-Schlaitdorf-Altenriet-
Walddorfhäslach fährt künftig 
montags bis freitags von 5 bis 
21 Uhr im Stundentakt. An 
den Wochenenden gibt es 
ebenso Veränderungen, auch 
in Verbindung mit der Linie 
808. Neu ist die 807 (Bern-
hausen-Bonlanden-Harthau-
sen-Grötzingen-Aich). Sie 
fährt in den Stoßzeiten alle 30 
Minuten.

Linie 808/808A:  Diese Linie 
auf der Strecke Bernhausen-
Aich-Neckartailfingen-Alt-
dorf-Neckartenzlingen wird 
stark ausgebaut und unter 
anderem künftig von Montag 
bis Freitag zwischen 6 und 20 
Uhr alle 60 Minuten verkeh-
ren. Fürs Wochenende gibt es 
auf der Strecke ebenfalls Ver-
besserungen. 

Linie 809/809A: Die Busse 
auf der Strecke Bernhausen-

Harthausen-Grötzingen-
Aich-Neuenhaus fahren   auch 
abends von Neuenhaus zum 
S-Bahnhof Bernhausen. 
Zudem werden die 809er  von 
5 bis 24 Uhr durchgehend alle 
30 Minuten fahren. Auch an 
Samstagen profitieren Fahr-
gäste zwischen 9 und 24 Uhr 
vom 30-Minuten-Takt, bis 9 
Uhr sind die Busse im Stun-
dentakt unterwegs. car

Fahrpläne unter: www.vvs.de

 DIE NEUERUNGEN IM ÜBERBLICK  

Im sogenannten Linienbündel 11 gibt es einige Veränderungen. Neben Fahrplanverbesserungen werden auf einigen Linien auch  
modernere Fahrzeuge eingesetzt. Foto: Caroline Holowiecki

Kreis Esslingen. Kinder und 

Jugendliche  aus der Ukraine singen 

gemeinsam im Chor „Scherzo“ – 

einem Integrationsprojekt der Mal-

teser. Hier werden singend Sprach-

barrieren eingerissen – und das 

Ehrenamt gepflegt. Derzeit sucht 

der Projektchor nicht nur einen 

deutschen Chor als Kooperations-

partner, sondern auch  neue Räum-

lichkeiten  für die regelmäßigen 

Chor-Proben. 

Musik vermag die Stimmung zu 

heben. Genau auf diesen psycholo-

gischen Aspekt setzt auch der Chor 

„Scherzo“ der Malteser, heißt es in 

einer Mitteilung. Scherzo stammt 

aus dem Italienischen und meint ein 

Musikstück mit fröhlichem, witzi-

gen Charakter. Eines, das nicht nur 

die Stimmung der Hörer heben soll, 

sondern auch die der Sängerinnen 

und Sänger. Und die haben laut den 

Maltesern  einen solchen Stim-

mungsaufheller oftmals nötig, sin-

gen in dem Chor doch Flüchtlinge, 

die vor dem russischen Angriffs-

krieg aus der Ukraine geflohen sind.

Der Chor ist im Rahmen der 

Integrationsarbeit der Malteser 

Neckar-Alb entstanden, die sich im 

Landkreis Esslingen der Geflüchte-

ten annimmt. Für die Kinder und 

Jugendlichen sowie einige Erwach-

sene  sind die Probentermine – 

jeweils zweimal in der Woche wird 

gemeinsam gesungen – willkom-

mene Programmpunkte im oftmals 

eher tristen Alltag. „Vor allem den 

Kindern und Jugendlichen geben 

wir so eine gute Gelegenheit, mitei-

nander in Kontakt zu bleiben und 

sich nicht so alleingelassen zu füh-

len“, sagt Alina Jurkjane, die das 

Integrationsprojekt organisiert. 

Große Unterstützung kam auch aus 

den Reihen der Geflüchteten selbst: 

Die Chorleiterinnen Raisa Prudka 

und  Olga Lutkovskaya arbeiteten 

vor dem Krieg als Musiklehrerin-

nen in der Ukraine, unterstützt 

werden sie zudem noch von Natalia 

Kosik. „Ohne ihr großes Engage-

ment wäre die Chorarbeit gar nicht 

möglich“, lobt auch Malteser-Be-

zirksgeschäftsführer Marc Lippe  das 

Trio.  Weitere Informationen unter 

www.malteser-neckar-alb.de. com

Singen für die Seele
Die Malteser haben 
einen  Chor  für 
Geflüchtete aus der 
Ukraine gegründet. 

einem attraktiven Angebot. 

Schlienz will seinerseits einen Bei-

trag leisten. Laut Marion Leuze-

Mohr werden im neuen Linien-

bündel 11 zwei Busse vollelektrisch 

fahren, andere mit sauberen, alter-

nativen Kraftstoffen.

Kreis und Kommunen 
tragen je die Hälfte

Das Ganze lassen sich die Kom-

munen auch durchaus etwas kosten. 

Die Kosten für die Zubestellungen 

tragen zu 50 Prozent der Landkreis 

und zu 50 Prozent die Kommunen. 

An Aichtal bleiben laut Sebastian 

Kurz etwa 130 000 Euro hängen, 

auch in Filderstadt handelt es sich 

um eine „erkleckliche Summe“, wie 

Christoph Traub es nennt. Bereits 

im vergangenen Mai hat der Fil-

derstädter Gemeinderat Geld frei-

gegeben. Die zusätzlichen Ausga-

ben für die Stadt werden inklusive 

eines Kostenpuffers in Höhe von 25 

Prozent bei 60 900 Euro für dieses 

Jahr und  ab 2025 bei jährlich 91 500 

Euro liegen. car

ren sammeln. Er nennt Technik, die 

gewährleisten soll, dass alles rund 

läuft. Modernste Telemetrie über-

wache, wie lang beispielsweise wel-

cher Bus stehe. „Wir wissen, wo der 

Bus unterwegs ist und wann“, sagt 

er. Dem Aichtaler Bürgermeister 

Sebastian Kurz ist  daran gelegen, 

dass nach den Querelen, die es in 

der Vergangenheit gegeben hatte, 

alles in der Spur bleibt. „Unser Ziel 

ist es, die Leute wieder für den Bus 

zu gewinnen“, sagt er.

Mit den Neuerungen auf der 

Filderebene, im Aichtal und darü-

ber hinaus soll das gelingen. Einzig 

die Schulbuslinie 809 A entfällt auf-

grund von mangelndem Interesse. 

„In der Gesamtschau wurde nichts 

gestrichen, das Angebot ist 

umfangreicher“, betont die Erste 

Landesbeamtin Marion Leuze-

Mohr. Es sei das erklärte Ziel, dass 

der öffentliche Personennahver-

kehr in der Fläche eine echte Alter-

native darstelle. Immerhin, das 

betont der Filderstädter Oberbür-

germeister Christoph Traub, gelte 

es, Klima- und Mobilitätsziele zu 

erreichen. Das gelinge nur mit 

den Bahnhof in Bernhausen, Hart-

hausen und die Rudolfshöhe in 

Aich miteinander verbinden. Im 

Vergleich zum vergangenen Jahr 

kommen so alles in allem mehr als 

163 000 Kilometer im Kreis Esslin-

gen pro Jahr hinzu.

Nach Querelen kehrte 
Ende 2021 Ruhe ein 

In der Vergangenheit hatte es im 

Busverkehr auf der Filderebene 

immer wieder Probleme gegeben. 

Busse kamen zu spät oder gar nicht, 

zudem waren Fahrzeuge teils in 

einem technisch fragwürdigen 

Zustand. Es folgten Runde Tische. 

Nach einer Notvergabe des Linien-

bündels 11 – eines der beteiligten 

Busunternehmen hatte Insolvenz 

angemeldet – kehrte Ende des Jah-

res 2021  mehr Ruhe ein. Die Firma 

Schlienz ist seit dieser Notvergabe 

gemeinsam mit Subunternehmern 

am Drücker, und laut dem 

geschäftsführenden Gesellschafter 

Erhard Kiesel konnte man seither 

viele Erfahrungswerte auf den Tou-

S
eit dem  1. April verkehren im 

Gebiet rund um Aichtal, Filder-

stadt und Nürtingen mehr Busse. 

Das sogenannte Linienbündel 11, 

zu dem die Buslinien 167, 805, 808 

und 809, die Schülerlinien 808 A 

und 809 A sowie der Nachtbus N 89 

gehören, ist in einer europaweiten 

Ausschreibung neu vergeben wor-

den, den Zuschlag hat die Firma  

Schlienz-Tours mit Sitz in Kernen 

im Remstal erhalten, die für das 

Linienbündel sowieso  seit etwas 

mehr als zwei Jahren zuständig ist. 

Im Zuge der Neuvergabe konnten 

die Kommunen Wünsche äußern 

und Zumeldungen geltend machen.

In der Summe ist ein verbesser-

tes Busangebot für Fahrgäste in 

Aichtal, Filderstadt und Nürtingen, 

aber auch in Neckartailfingen, 

Neckartenzlingen, Altdorf, Schlait-

dorf und Altenriet herausgekom-

men. Sie können sich mitunter über 

engere Taktungen freuen, etwa mit 

dem 15-Minuten-Takt in der 

Hauptverkehrszeit zwischen Fil-

derstadt und Aichtal. Hier sorgt 

auch eine ganz neue Linie für Ent-

lastung. Der Bus 807 wird künftig 

Verbesserungen
 im Busverkehr
Seit dem  1. April  gibt es einige Änderungen im Nahverkehr im Kreis Esslingen. Zwischen Filderstadt, 
Aichtal und Nürtingen fahren die Busse öfter,   und sogar eine ganz neue Linie wird eingeführt. Der 
Landkreis und die Kommunen lassen sich das einiges kosten.
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